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Die ganze Stadt wird zur Erlebnismeile
Sommerfest in der Innenstadt und das Parkfest im Gräflichen Park machen Bad Driburg zum
Besuchermagnet

Kinder konnten sich bei den Luft-Battles austoben.Kinder konnten sich bei den Luft-Battles austoben.Kinder konnten sich bei den Luft-Battles austoben.Kinder konnten sich bei den Luft-Battles austoben.Kinder konnten sich bei den Luft-Battles austoben.

Da war am Sonntag schwer was
los in Bad Driburg. Vom Gräfli-
chen Park bis rauf zum Raiffei-
senbrunnen war die ganze Stadt
eine Erlebnismeile, die viele tau-
send Besucher begeistert hat.
„Wir wollten eigentlich nur ein

Krankenbesucher in der Klinik
machen und waren jetzt schon
beim Parkfest und haben gerade
eben im Modehaus Maas richtig
tolle Sachen geshoppt, hätte gar
nicht gedacht, dass so eine kleine
Stadt so viel zu bieten hat“, sagte

ein Besucherpaar aus Herford.
Bereits zum wiederholten Mal
lockten die Summerbattles zahl-
reiche Besucher in die Innenstadt.
Für das Event verwandelte sich
die Bad Driburger Innenstadt in
eine große Showbühne sowie in

einen Ort für originales, südafri-
kanisches Streetfood. Vor allem
für Kinder wurde mit einem gan-
zen Hüpfburg- und Spielmeile viel
geboten.

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Einladung zur Stadtrallye des Ci-Einladung zur Stadtrallye des Ci-Einladung zur Stadtrallye des Ci-Einladung zur Stadtrallye des Ci-Einladung zur Stadtrallye des Ci-
tymanagements ab dem 22. Junitymanagements ab dem 22. Junitymanagements ab dem 22. Junitymanagements ab dem 22. Junitymanagements ab dem 22. Juni
Im letzten Jahr gab es einen Mal-
wettbewerb des Citymanage-
ments zum Thema Innenstadt. In
diesem Jahr gibt es eine Stadt-
rallye für Kinder und Jugendli-
che, aber auch Erwachsene kön-
nen gerne teilnehmen. Ziel ist
es, die eigene Heimatstadt noch
besser kennenzulernen und
zudem winken attraktive Preise.
Ab dem 22. Juni liegen die Flyer
zur Rallye mit allen Informatio-
nen zur Teilnahme im Rathaus
und in der Tourist-Information
aus. Sechs Wochen lang kann ge-
startet werden. Wir wünschen
viel Spaß!

Moderner GesundheitsstandortModerner GesundheitsstandortModerner GesundheitsstandortModerner GesundheitsstandortModerner Gesundheitsstandort
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Die Anzahl an Radtouristen in und
um Bad Driburg hat in letzter Zeit
deutlich zugenommen. Durch die
E-Bikes sind wir zu einer interes-
santen Region für Radfahrer ge-
worden. Sehr beliebt ist die Klos-
tergartenroute, und es gibt seit
2022 die Genuss-Touren durch den
Kreis Höxter. Folgende Routen ge-
hören dazu: Fischers Fritze, Bio
Börde Tour, Wildes Westfalen und
Feine Früchte. In die Tour „Feine
Früchte“ mit einer Gesamtlänge
von 56,6 km kann man ab Bad
Driburg einsteigen.
Probieren Sie es gerne selbst mal
aus!

Auf den Homepages https://
www.bad-driburg.com/wandern-
radfahren/radwege und https://
www.kulturland.org/Aktivitaeten/
Radfahren/Kulturland-Genuss-
Touren/ finden Sie die notwendi-
gen Informationen.
SchützenfesteSchützenfesteSchützenfesteSchützenfesteSchützenfeste
Einige Schützenfeste liegen nun
schon hinter uns, einige finden noch
statt. Alle bisherigen Feste waren
sehr gut besucht und erfreuten sich
bestens gelaunter Gäste. Das ge-
sellige Beisammensein und das
Hochhalten traditioneller Werte
stehen im Mittelpunkt der belieb-
ten Schützenfeste. Sie führen Men-
schen zusammen. Für die Organi-
sation und Durchführung bedan-

Bad Driburg macht Kindern „Erlebnis-Angebote“
Stadt, Unternehmen, Vereine und Organisationen haben wieder abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt

Fundsachen
Es sind aktuell wieder etliche Ge-
genstände in Bad Driburg gefun-
den worden. Im Fundbüro im Rat-

haus tummeln sich gerade unter
anderem mehrere Fahrräder, meh-
rere Schlüssel, mehrere Smartpho-

nes, mehrere Jacken, diverse Geld-
beträge, zwei Rucksäcke, zwei
Uhren und eine Drohne. Genauere

Informationen darüber finden sich
auf der Homepage der Stadt unter
dem Button Aktuelle Meldungen.

Von links: Elisa Kühlewind (Hof Weskamp), Jonas Klassen (Jugend Rotkreuz), Ansgar Potthast (Driburg Therme),Von links: Elisa Kühlewind (Hof Weskamp), Jonas Klassen (Jugend Rotkreuz), Ansgar Potthast (Driburg Therme),Von links: Elisa Kühlewind (Hof Weskamp), Jonas Klassen (Jugend Rotkreuz), Ansgar Potthast (Driburg Therme),Von links: Elisa Kühlewind (Hof Weskamp), Jonas Klassen (Jugend Rotkreuz), Ansgar Potthast (Driburg Therme),Von links: Elisa Kühlewind (Hof Weskamp), Jonas Klassen (Jugend Rotkreuz), Ansgar Potthast (Driburg Therme),
Janine Brigant-Loke (Volkshochschul-Zweckverband Bad Driburg, Brakel, Nieheim, Steinheim), Maren ObrzutJanine Brigant-Loke (Volkshochschul-Zweckverband Bad Driburg, Brakel, Nieheim, Steinheim), Maren ObrzutJanine Brigant-Loke (Volkshochschul-Zweckverband Bad Driburg, Brakel, Nieheim, Steinheim), Maren ObrzutJanine Brigant-Loke (Volkshochschul-Zweckverband Bad Driburg, Brakel, Nieheim, Steinheim), Maren ObrzutJanine Brigant-Loke (Volkshochschul-Zweckverband Bad Driburg, Brakel, Nieheim, Steinheim), Maren Obrzut
(Pfadfinderstamm Waldmeister), Laura Humke (Ponyschule Roseninsel), Michael Peine (Bauer Peine), Suzan(Pfadfinderstamm Waldmeister), Laura Humke (Ponyschule Roseninsel), Michael Peine (Bauer Peine), Suzan(Pfadfinderstamm Waldmeister), Laura Humke (Ponyschule Roseninsel), Michael Peine (Bauer Peine), Suzan(Pfadfinderstamm Waldmeister), Laura Humke (Ponyschule Roseninsel), Michael Peine (Bauer Peine), Suzan(Pfadfinderstamm Waldmeister), Laura Humke (Ponyschule Roseninsel), Michael Peine (Bauer Peine), Suzan
Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg).Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg).Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg).Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg).Ochmann (Bad Driburger Naturparkquellen), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg).

ken wir uns bei den Schützenver-
einen, Musikvereinen und allen
Helfern! Allen noch anstehenden
Schützenfesten wünschen wir ei-
nen guten Verlauf!
Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Die neuen „Erlebnis-Angebote“
sind da! Mit einem äußerst ab-
wechslungsreichen Programm und
weiteren Tipps zur Freizeitgestal-
tung für Kinder wartet jetzt die
Stadtverwaltung von Bad Driburg
auf. Zusammen mit Unternehmern,
Vereinen und Organisationen prä-
sentiert die Kurstadt jetzt wieder
ihre sogenannten „Bad Driburger
Erlebnis-Angebote“, die die Berei-
che Gesundheit und Bewegung,
Kultur und Museum, Betriebsbe-
sichtigungen für Kinder, Tiere und
Natur sowie Baumaschinen und
Feuerwehr umfassen.
„Unsere Erlebnis-Angebote zeigen,
dass es für Kinder in und um Bad
Driburg sehr viel zu erleben gibt!
Wir möchten einen Einblick in die
Vielfalt der Angebote geben. Da ist
für Jeden etwas dabei, denn kind-
liche Interessen sind ja durchaus
sehr unterschiedlich“, erläutert
Michael Scholle, 1. Beigeordneter
der Stadt. „Wir freuen uns über
zahlreiche Anmeldungen und wün-
schen schöne „Bad Driburg-Erleb-
nisse“!“ Speziell in der Sommer-
Ferienzeit gibt es viele Termine, aber
auch danach bis in den September

hinein erstrecken sich die knapp 50
Angebote. Ein besonderer Dank gilt
den beteiligten Vereinen, Organi-
sationen und Unternehmen.
Die Flyer zum Projekt „Bad Dri-
burger Erlebnis-Angebote“ wer-

den in den nächsten Tagen an den
Grundschulen und in den KiTas
verteilt und sind im Internet un-
ter www.bad-driburg.de/erlebnis-
angebote nachlesbar. Dort wer-
den sie, laut Stadtverwaltung,

auch regelmäßig ergänzt und ak-
tualisiert. Das Angebot gilt
zunächst von Juni bis September
dieses Jahres, aber eine Fortset-
zung ab Januar nächsten Jahres
ist bereits in Planung.
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Öffentliche
Bekanntmachungen
Hiermit weisen wir darauf hin,
dass die 2. Änderungssatzung vom
07.06.2023 zur Satzung über die
Erhebung von Elternbeiträgen für
die Teilnahme von Schülerinnen
und Schülern der städtischen
Grundschulen an außerunterricht-
lichen Betreuungsangeboten vom
01.08.2015 vorliegt und im Rat-
haus zur Einsichtnahme ausliegt
sowie auf der Homepage der Stadt

unter: https://www.bad-driburg.de/
bekanntmachungen einsehbar ist.
Außerdem ist an selber Stelle
im Rathaus und im Internet auch
die Satzung über die Erhebung
von Elternbeiträgen für die Teil-
nahme von Kindern an der „Of-
fenen Ganztagsschule“ in der
Primarstufe der Schulen der
Stadt Bad Driburg vom 07.06.2023
einsehbar.

So können Bürgerinnen und
Bürger ihre Anliegen an die
Stadt richten

Vorlesen ist das A und O für eine gute Sprachentwicklung

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Von links: Amy, Erzieherin Katharina Schulte, Lea, Janyar, Bildungsde-Von links: Amy, Erzieherin Katharina Schulte, Lea, Janyar, Bildungsde-Von links: Amy, Erzieherin Katharina Schulte, Lea, Janyar, Bildungsde-Von links: Amy, Erzieherin Katharina Schulte, Lea, Janyar, Bildungsde-Von links: Amy, Erzieherin Katharina Schulte, Lea, Janyar, Bildungsde-
zernent Uwe Damer und Mohammed beim Vorlesen in der neuen Kitazernent Uwe Damer und Mohammed beim Vorlesen in der neuen Kitazernent Uwe Damer und Mohammed beim Vorlesen in der neuen Kitazernent Uwe Damer und Mohammed beim Vorlesen in der neuen Kitazernent Uwe Damer und Mohammed beim Vorlesen in der neuen Kita
Miteinander.Miteinander.Miteinander.Miteinander.Miteinander.

Es gibt eine Vielzahl von Möglich-
keiten für die Kommunikation der
Bad Driburgerinnen und Bad Dri-
burger mit der Verwaltung. Sei es
der persönliche Austausch, der
direkte Anruf im Rathaus oder die
Anfrage per E-Mail.
Darüber hinaus gibt es auch offi-
zielle Bürgeranfragen. Auch dies
ist ein Weg, sich an die Stadtver-
waltung zu wenden. Vielleicht fra-
gen Sie sich: was muss ich für
eine offizielle Bürgeranfrage tun?
Sie wenden sich einfach schrift-
lich fünf Tage vor einer Ratssit-
zung an die Verwaltung. So kann

diese sicherstellen, dass eine fun-
dierte Antwort auch gründlich vor-
bereitet und dann in der Ratssit-
zung beantwortet werden kann.
Das Besondere an der offiziellen
Bürgeranfrage ist nämlich nicht
nur, dass sie in der Ratssitzung
thematisiert wird, sondern dass
der Fragesteller dort auch direkt
Rückfragen stellen kann.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Verwaltung stehen den
Interessierten vorab gerne unter-
stützend zur Verfügung und sind,
sofern gewünscht, auch bei For-
mulierungen behilflich.

„Schon seit einigen Jahren haben
die Medien wie Fernseher, Com-
puter, Smartphone und Alexa nicht
nur auf den Alltag von Erwachse-
nen, sondern auch auf den unserer
Kinder einen großen Einfluss. Die
neuen Medien reizen die Kinder
sehr, sollten aber nur in Maßen
genutzt werden! Um unsere Kin-
der in ihrer Lernfreude und Wiss-
begier zu fördern, brauchen sie
pädagogisch wertvolle Vorlesege-
schichten und Bilderbücher“, emp-
fiehlt das Erzieherteam der Kita
Dringenberg allen Eltern und Groß-
eltern. „In sämtlichen städtischen
Kitas von Bad Driburg ist das Vor-
lesen ein wichtiges Ritual, dem
eine große Bedeutung beigemes-
sen wird“, weiß Bildungsdezernent
Uwe Damer.
Dabei sollte Geschichten vorle-
sen oder gemeinsam Bilderbücher
anschauen keineswegs unbedingt
nur eine „One-Man-Show“ sein.
In der Kita beziehen die Erziehe-
rinnen und Erzieher die Kinder
aktiv mit ein. Die Kleinen kom-
mentieren das Geschehen, stel-
len Fragen und erzählen von eige-
nen ähnlichen Erlebnissen. Ein
reger sprachlicher Austausch fin-
det statt und erweitert somit den
kindlichen Wortschatz sowie die
sozialen Bindungen. Auf diese
Weise regt Vorlesen den Ideen-
reichtum, die Phantasie und Vor-
stellungskraft an. Die Kinder ler-
nen Zusammenhänge zu verste-
hen, fragen nach der Bedeutung
neuer Wörter und können ihr Wis-
sen über verschiedene Themen er-
weitern.

Das konzentrierte Zuhören hat
ebenfalls seine Berechtigung: Die
Kinder lernen dadurch sich in an-
dere hineinzuversetzen (Empathie),
außerdem fördert es die Konzent-
ration, das Denken und die Merk-
fähigkeit. Das Vorlesen eignet sich
gut als festes Ritual im Kindergar-
ten, als auch zu Hause. Feste Ritu-
ale geben zugleich den Kindern
Sicherheit. Dabei muss es nicht
immer eine neue Geschichte sein.
Die Wiederholung führt dazu, dass
die Kinder die Geschichte weiter
erzählen können - auch eine wich-
tige Übung für sie.
Das sind die aktuellen Kinderhel-Das sind die aktuellen Kinderhel-Das sind die aktuellen Kinderhel-Das sind die aktuellen Kinderhel-Das sind die aktuellen Kinderhel-
dendendendenden
In den städtischen Kitas haben die
Kinder den ganzen Tag Zugang zu
Bilderbüchern: Märchen, Traum-
und Phantasiegeschichten haben
einen festen Platz darin. „Seit Jah-
ren beliebte Bilderbücher in unse-
rer Kita sind das Buch „Die drei
Räuber“ von Tomi Ungerer und
„Prinzessin Isabella“ von Cornelia
Funke. Natürlich befindet sich die
Welt unserer Kinder im Wandel
und neue Helden erobern die Kin-
derzimmer“, so Barbara Graut-
stück von der Kita Zauberland in
Alhausen. Die aktuellen Kinder-
helden sind schon lange nicht mehr
Benjamin Blümchen und sein
Freund Otto, sondern Paw Patrol,
Dinosaurier, die Eiskönigin und
Conny. Von Spiderman, Hulk, Iron
Man und Anna & Elsa wird ebenfalls
geschwärmt sowie von Peppa Wutz
und Feuerwehrmann Sam; die äl-
teren Kinder mögen zur Zeit Poke-
mon, Ninjago und PJ Masks. Na-

türlich werden die Fernsehhelden
nach den Wünschen der Kinder auf-
gegriffen und besprochen. In eini-
gen Kitas, wie in der Kita Löwen-
zahn in Reelsen, gibt es sie zum
Beispiel als Ausmalbilder.
In der Kita in Herste sind Serien
wie „Der kleine Siebenschläfer“
und „Die Kuh Lieselotte“ be-
sonders beliebt. Hier - sowie in
fast allen anderen städtischen Ki-
tas - hat man sich etwas Besonde-
res einfallen lassen, um das Vorle-
sen noch spannender zu machen:
ein Kamishibai. Das ist ein Erzähl-
theater, ein Rahmen mit Türen, in
dem sich Bildkarten befinden, auf
denen eine Geschichte bildlich dar-
gestellt wird. Mit dabei ist immer
der altersgerecht an die sprachli-
chen Fähigkeiten der Kinder an-
gepasste Erzähltext. Dazu setzen

sich die Kinder wie in einem Kino
vor das Kamishibai und erwarten
aufgeregt die Geschichten.
Auch in der Kita Miteinander hat
man sich etwas überlegt, um für
die Kinder den Zugang zu Büchern
noch interessanter zu machen: je-
den Monat geht eine Gruppe von
zehn Kindern mit ihren Erzieherin-
nen und Erziehern in die Stadtbü-
cherei. Wenn wirklich mal keine
Zeit zum Vorlesen ist, dann sind
Hörspiele eine gute Alternative: „In
unserer Kita nutzen die Kinder ak-
tuell gerne die Tonieboxen, die
jeweils jeder Gruppenverbund hat.
Beliebt sind dort die Geschichten
vom kleinen Gespenst und vom
Raben Socke und die Kreativto-
nies mit Liedern“, so Christiane
Bernard Leiterin der Kita Mit-
einander.
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Dabei stand bei allem sportli-
chen Wettkampf aber vor allem
die Gaudi im Vordergrund. In
kleinen Wettkämpfen erspiel-
ten sie Punkte, die dann über
Sponsoren in Geldbeträge um-
gewandelt wurden. Goeken ba-
cken, der REWE-Markt Lars
Markus, die Bad Driburger Na-
turparkquellen, die Vereinigte
Volksbank eG, Leder Gocke,
Augenoptik Cyrkel, die Pizze-
ria Zara, die City Apotheke,
Bauer Peine, das Eiscafé La
Luna, die Villa Lieblingsstück,
der Landmarkt Cerny, sowie Sun
Coast Minigolf und Josefs Bräu
übernahmen die hierfür not-
wendigen Firmen-Patenschaf-
ten.
Das Geld soll in diesem Jahr an
die Gesamtschule Bad Driburg,
die am Sonntag auch als Part-
ner der Kidsbattles mit Teams
aus den 5. und 6. Klassen teil-
genommen hatten, gespendet
werden.
Bereits im Vorjahr konnte der
Schule unter der Iburg in Bad
Driburg ein Betrag von 1.670

Auch beim Parkfest im Gräflichen Park konnte man sich eine schöne Zeit machen.Auch beim Parkfest im Gräflichen Park konnte man sich eine schöne Zeit machen.Auch beim Parkfest im Gräflichen Park konnte man sich eine schöne Zeit machen.Auch beim Parkfest im Gräflichen Park konnte man sich eine schöne Zeit machen.Auch beim Parkfest im Gräflichen Park konnte man sich eine schöne Zeit machen.

Der Kletterberg am Reiffeisenbrunnen zog Kinder magisch an.Der Kletterberg am Reiffeisenbrunnen zog Kinder magisch an.Der Kletterberg am Reiffeisenbrunnen zog Kinder magisch an.Der Kletterberg am Reiffeisenbrunnen zog Kinder magisch an.Der Kletterberg am Reiffeisenbrunnen zog Kinder magisch an. Viele Besucher nutzten den verkaufsoffenen Sonntag zum Shoppen.Viele Besucher nutzten den verkaufsoffenen Sonntag zum Shoppen.Viele Besucher nutzten den verkaufsoffenen Sonntag zum Shoppen.Viele Besucher nutzten den verkaufsoffenen Sonntag zum Shoppen.Viele Besucher nutzten den verkaufsoffenen Sonntag zum Shoppen.

Beim Sommerfest in Bad Driburg gab es viel Spaß für Groß und Klein.Beim Sommerfest in Bad Driburg gab es viel Spaß für Groß und Klein.Beim Sommerfest in Bad Driburg gab es viel Spaß für Groß und Klein.Beim Sommerfest in Bad Driburg gab es viel Spaß für Groß und Klein.Beim Sommerfest in Bad Driburg gab es viel Spaß für Groß und Klein.Im Biergarten kann man genüsslich den Battles zusehen.Im Biergarten kann man genüsslich den Battles zusehen.Im Biergarten kann man genüsslich den Battles zusehen.Im Biergarten kann man genüsslich den Battles zusehen.Im Biergarten kann man genüsslich den Battles zusehen.

Euro nach der Durchführung der
„Summerbattles“ übergeben
werden. Was die Erwachsenen
am Samstagabend vormachten,

dass konnten die Kleinen am
Sonntag schon lange. Dabei
wurden aufblasbare Attraktio-
nen wie Hindernisparcours,

Kletterberge und vieles mehr
vereint. Körperliche Bewegung
und vor allem viel Spaß hatten
die Kids zu meistern.
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Schlemmen und Kultur
Genießen bei den Bad Driburger Sommernächten
Kulinarische Genüsse mit Livemusik in den Restaurants
„Zum Braunen Hirschen“, „Egge Wirt“ und „Am Rosenberg“

(v.l.) Heiner Eyers (Hotel am Rosenberg), Eva-Maria Jovanovic (Hotel Egge Wirt), Fatbardt Tominaj (Hotel Zum(v.l.) Heiner Eyers (Hotel am Rosenberg), Eva-Maria Jovanovic (Hotel Egge Wirt), Fatbardt Tominaj (Hotel Zum(v.l.) Heiner Eyers (Hotel am Rosenberg), Eva-Maria Jovanovic (Hotel Egge Wirt), Fatbardt Tominaj (Hotel Zum(v.l.) Heiner Eyers (Hotel am Rosenberg), Eva-Maria Jovanovic (Hotel Egge Wirt), Fatbardt Tominaj (Hotel Zum(v.l.) Heiner Eyers (Hotel am Rosenberg), Eva-Maria Jovanovic (Hotel Egge Wirt), Fatbardt Tominaj (Hotel Zum
brauen Hirschen) und Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH)brauen Hirschen) und Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH)brauen Hirschen) und Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH)brauen Hirschen) und Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH)brauen Hirschen) und Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH)

Lauschige Sommerabende in ge-
mütlicher Atmosphäre mit toller
Musik und gutem Essen, so lässt
sich der Sommer genießen. „Die
Kombination von Kultur und Kuli-
narik wurde von den Gästen und
Bürgern im vergangenen Jahr gut
angenommen, daher starten wir
auch 2023 mit einer neuen Aufla-
ge der Bad Driburger Sommern-
ächte in drei ausgewählten Res-
taurants“, freut sich Daniel Wink-
ler, Geschäftsführer der Bad Dri-
burger Touristik. Den Auftakt
macht am 17. August das Restau-
rant „Zum Braunen Hirschen“ mit
einem spanischen Abend. Bereits
im letzten Jahr verzauberte Ma-
nuel Montilla mit seiner authen-
tischen Livemusik die Gäste der
Bad Driburger Sommernächte. Der

aus Andalusien stammende Mu-
siker beschäftigt sich schon seit
vielen Jahren professionell mit Fla-
menco und der lateinamerikani-
schen Musik. Zu seinem Reper-
toire gehören Lieder von den Gi-
psy Kings oder Paco de Lucia,
genauso wie Stücke von Compay
Segundo oder dem Buena Vista
Social Club. Er entführt sein Pu-
blikum in eine feurige mediterra-
ne Welt aus Rhythmus und Ge-
sang. Dazu werden den Gästen
leckere spanische Spezialitäten
serviert. Am 24. August folgt ein
Sommer-Grillabend im Restaurant
Egge Wirt mit Irish Folk. Für Seele
und Gemüt spielt hier das Pader-
borner Duo „Alive and Drunken“,
das irische Lebensweisheiten mit
musikalischem Selbstverständnis

paart. Ein Leckerbissen für Freun-
de schöner Musik und alkoholi-
schen Genüssen. Kulinarisch ver-
wöhnt werden die Gäste an die-
sem Sommerabend mit einem
großen Grillbuffet.
Bei der dritten Bad Driburger
Sommernacht am 21. September
geht es heiß her. An diesem Abend
sorgt „Feuerflut aus Herford“ für

eine einmalige Feuershow, die mit
einem kulinarischen Feuerwerk
von Heiner Eyers und seinem Team
kombiniert wird. Flammprojekto-
ren zaubern Feuerbälle in die Luft,
während Funkeneffekte weitere
Akzente setzen. Zu einzigartiger
und mitreißender Musik präsen-
tieren die Feuerkünstler beeindru-
ckend ihr Können.
Karten für die Bad Driburger Som-
mernächte gibt es für 59 Euro inkl.
Essen, Livemusik bzw. Feuershow,
Begrüßungsgetränk und Mineral-
wasser der Bad Driburger Natur-
parkquellen in der Tourist Infor-
mation, in der Buchhandlung Sa-
abel oder online unter www.bad-
driburg.com.
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Reelsen feiert seine sympathischen Regenten
Ehrenoffizier Klaus-Peter Mareck und Ehefrau Martina führen die Martinusschützen

Ehrenoffizier Klaus-Peter Mareck und Martina Mareck sind das Königspaar der St. Martinus Schützenbruder-Ehrenoffizier Klaus-Peter Mareck und Martina Mareck sind das Königspaar der St. Martinus Schützenbruder-Ehrenoffizier Klaus-Peter Mareck und Martina Mareck sind das Königspaar der St. Martinus Schützenbruder-Ehrenoffizier Klaus-Peter Mareck und Martina Mareck sind das Königspaar der St. Martinus Schützenbruder-Ehrenoffizier Klaus-Peter Mareck und Martina Mareck sind das Königspaar der St. Martinus Schützenbruder-
schaft Reelsen.schaft Reelsen.schaft Reelsen.schaft Reelsen.schaft Reelsen.

Die St. Martinus Schützenbruderschaft Reelsen feiert ein mitreißendesDie St. Martinus Schützenbruderschaft Reelsen feiert ein mitreißendesDie St. Martinus Schützenbruderschaft Reelsen feiert ein mitreißendesDie St. Martinus Schützenbruderschaft Reelsen feiert ein mitreißendesDie St. Martinus Schützenbruderschaft Reelsen feiert ein mitreißendes
Schützenfest.Schützenfest.Schützenfest.Schützenfest.Schützenfest.Die Blaskapelle Reelsen begleitet das Schützenfest musikalisch.Die Blaskapelle Reelsen begleitet das Schützenfest musikalisch.Die Blaskapelle Reelsen begleitet das Schützenfest musikalisch.Die Blaskapelle Reelsen begleitet das Schützenfest musikalisch.Die Blaskapelle Reelsen begleitet das Schützenfest musikalisch.

Reelsen (bb). Lautstarker Jubel
und Applaus branden auf, als das
Königspaar vorbei marschiert.
Die St. Martinus Schützenbru-
derschaft Reelsen feiert ein mit-
reißendes Schützenfest. Im Mit-
telpunkt des diesjährigen Schüt-
zenfestests steht das Königspaar
Klaus-Peter und Martina Ma-
reck. Damit haben die Martinus-
schützen ein wirklich erfahrenes
Königspaar an ihrer Spitze, das
weiß, worauf es ankommt. Mit

großer Freude nahm das Königs-
paar beim Zapfenstreich und
beim Festumzug am Sonntag sei-
ne Repräsentationspflicht wahr
und erhielt dafür zahllose Sym-
pathiebekundungen. Drei Tage
dauer das Fest in Reelsen, das
am Samstag mit dem Freiluft-
gottesdienst am Heimkehrer-
kreuz begonnen hat und am
Montagnachmittag mit dem tra-
ditionellen Königinnenkaffee
endet.

Ehrenoffizier Klaus Peter Mareck
und Ehefrau Martina haben
bereits vor 22 Jahren gemein-
sam der Schützenbruderschaft
Reelsen als Königspaar vorge-
standen. Vier Jahre zuvor stand
Mareck mit seiner Frau als Kö-
nigsoffizier dem damals amtie-
renden Königspaar Rudolf und
Edith Gelhaus zur Seite. Auch
2007 und 2009 waren die Ma-
recks als Königsoffizierspaar
dabei.

Für Martina Mareck ist sogar
schon das dritte Mal, dass sie als
Königin die St. Martinus Schüt-
zenbruderschaft repräsentieren
darf. Das letzte Mal ist noch gar
nicht so lange her. 2017 war Mar-
tina Mareck Königin an der Seite
von Stefan Stein. Peter Mareck
und die Ehefrau des amtierenden
Königs, Stefanie Stein, fungierten
als Hofstaatpaar.
Der diesjährige König kennt sich
aber auch durch seine langjähri-
ge Arbeit im Vorstand der Bruder-
schaft im Schützenwesen aus. Von
2003 bis 2006 war er als Offizier
der Altfahne und von 2007 bis
2018 als Adjutant tätig. Dem dies-
jährigen Königspaar Klaus-Peter
und Maritina Mareck zur Seite
stehen die Hofstaatpaare Markus
und Ursula Middeke sowie Man-
fred und Petra Levermann.
Kronprinz ist Nils Breker mit Prin-
zessin Valeria Uscov. Begleitet
wird das Kronprinzenpaar von den
Offizieren Fynn Siekmann mit Hof-
dame Hanna Brühne sowie Mari-
us Ridder mit Hofdame Josefine
Niedermeyer. Die Insignien sicher-
ten sich der Hauptmann Michael
Pöhler (Apfel), der Spieß Thomas
Küke (Krone) und der Fahnenoffi-
zier der Altfahne, Michael Rasche
(Zepter). Schülerprinz ist Sean-
Luca Llukaci mit Prinzessin Char-
lotte Küke. Musikalisch wurde
das Fest von der Blaskapelle Re-
elsen und Spielmannszug aus
Pömbsen begleitet.
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Goeken backen bietet
Sparpreise am Stammhaus in Bad Driburg

Anzeige

Im früheren Holzofen-Café ist jetzt der Backstuben-Laden, in dem dieIm früheren Holzofen-Café ist jetzt der Backstuben-Laden, in dem dieIm früheren Holzofen-Café ist jetzt der Backstuben-Laden, in dem dieIm früheren Holzofen-Café ist jetzt der Backstuben-Laden, in dem dieIm früheren Holzofen-Café ist jetzt der Backstuben-Laden, in dem die
Familienbäckerei Köstlichkeiten zum vergünstigten Preis anbietet.Familienbäckerei Köstlichkeiten zum vergünstigten Preis anbietet.Familienbäckerei Köstlichkeiten zum vergünstigten Preis anbietet.Familienbäckerei Köstlichkeiten zum vergünstigten Preis anbietet.Familienbäckerei Köstlichkeiten zum vergünstigten Preis anbietet.

Die Familienbäckerei feiert die-
ses Jahr ihr 125-jähriges Jubilä-
um. Unter dem Motto „Gönn dir
Goeken“ wird das ganze Jahr
über aufgezeigt, was Goeken
backen so besonders macht.
Dazu gehören auch eine ausge-
feilte Produktpalette und quali-
tativ hochwertige Backwaren.
Unter den Gesichtspunkten
nachhaltig leben und nachhaltig
wirtschaften hat Goeken backen
nun einen eigenen Nachhaltig-
keits-Laden am Stammhaus in
Bad Driburg eröffnet. Das frühe-
re Holzofen-Café ist jetzt der
Backstuben-Laden, der eine viel-
fältige Produktauswahl führt.
Gönn Dir Sparpreise lautet dazu
der Slogan. Die Familienbäcke-
rei bietet Köstlichkeiten zum
vergünstigten Preis an. Dabei
werden Produkte vom Vortag,
einzigartige Produktmuster oder
auch Backwaren aus Überpro-
duktionen mit einem Rabatt an
die Gäste weitergegeben.
Zudem gibt es aber, gerade auch
am Sonntag, eine ausgewählte
Produktauswahl an bekannten
frischen Produkten zum Normal-

preis im Backstuben-Laden.
„Wo Handwerk gelebt wird, ist je-
des Produkt ein Unikat. Manchmal
genügt das nicht den Ansprüchen
unserer Gäste. Trotzdem schme-
cken diese Backwaren genauso gut.
Wir finden es eine tolle Sache, die-
se Backwaren zu einem Sparpreis
an unsere Gäste zu geben. In den
aktuellen Zeiten schaut jeder et-
was mehr auf den Euro. Somit bie-
ten wir eine Möglichkeit hand-
werkliche Backwaren dennoch zu
einem vergünstigten Preis zu kau-
fen.“ so der Geschäftsführer Ben-
edikt Goeken.
Die Öffnungszeiten des Nachhal-
tigkeits-Laden, direkt an der Back-
stube in Bad Driburg, sind: MO-
FR von 08.00-13.00 Uhr und SA-
SO von 08.00 - 11.00 Uhr.
Info-Kasten:Info-Kasten:Info-Kasten:Info-Kasten:Info-Kasten:
Die Bäckerei Goeken backen wird
in fünfter Generation vom Ge-
schäftsführer Benedikt Goeken
am Stammhaus in Bad Driburg
geführt. Zurzeit beschäftigt das
Unternehmen ca. 600 Mitarbeiter
in den über 55 Bäckereifachge-
schäften, der Konditorei, der Bä-
ckerei und der Verwaltung.

Hauptgeschäftsstelle des VHS-ZV während der
Sommerferien montags und freitags geschlossen
Die Hauptgeschäftsstelle des
Volkshochschul-Zweckverbandes
Bad Driburg, Brakel, Nieheim,
Steinheim „Am Hellweg 9“ in Bad

Driburg ist während der Sommer-
ferien (22. Juni bis 4. August) mon-
tags und freitags für den Kunden-
verkehr geschlossen.

Dienstags bis donnerstags stehen
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Hauptgeschäftsstelle
des VHS-ZV wie gewohnt zur Ver-

fügung. Kursanmeldungen sind
während der Sommerferien auch
jederzeit online unter www.vhs-
driburg.de möglich.
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Königsschießen

Cheatday Street Food Markt in Bad Driburg
Eine kulinarische Weltreise, gekühlte Getränke und ein unterhaltsames Rahmenprogramm
laden zu genussreichen Tagen auf Bad Driburgs Rathausplatz ein

(v.l.) Daniel Winkler (Bad Driburger Toursitik GmbH), Marc Fox (Veranstalter eventwerk), Maik Kulgemeyer(v.l.) Daniel Winkler (Bad Driburger Toursitik GmbH), Marc Fox (Veranstalter eventwerk), Maik Kulgemeyer(v.l.) Daniel Winkler (Bad Driburger Toursitik GmbH), Marc Fox (Veranstalter eventwerk), Maik Kulgemeyer(v.l.) Daniel Winkler (Bad Driburger Toursitik GmbH), Marc Fox (Veranstalter eventwerk), Maik Kulgemeyer(v.l.) Daniel Winkler (Bad Driburger Toursitik GmbH), Marc Fox (Veranstalter eventwerk), Maik Kulgemeyer
(Bad Driburger Touristik)(Bad Driburger Touristik)(Bad Driburger Touristik)(Bad Driburger Touristik)(Bad Driburger Touristik)

Cheatday - der Street Food Markt
kommt vom 16. bis 18. Juni wieder
nach Bad Driburg und verwandelt
den Rathausplatz in einen atmos-
phärischen Festplatz. Endlich darf
wieder geschlemmt werden, denn
die Foodies bieten leckerstes
Street Food von den verschiede-
nen Kontinenten der Erde aus ih-
ren rollenden Gourmetküchen an.
„Cheatday heißt Schummeltag -
wenn man all die leckeren Sachen
sieht und riecht, dann möchte man
so viel wie möglich probieren“,
weiß Daniel Winkler, Geschäftsfüh-
rer der Bad Driburger Touristik
GmbH. „Wir freuen uns sehr, dass
wir das Cheatday Streetfood Fes-
tival auch 2023 wieder vor dem
Rathaus in Bad Driburg präsentie-
ren können“ ergänzt Winkler, der
sich sichtlich auf die Schlemmer-
tage freut. Ob Dauerbrenner oder
kulinarische Neuzugänge, von def-
tig oder cremig süß - alles wird
frisch vor den Augen der Besucher
zubereitet! Neben allerhand Köst-
lichkeiten gibt es auch in diesem
Jahr die passende Unterhaltung für

jung und alt. Freitag und Samstag
ab 18 Uhr sorgt Livemusik für gute
Stimmung und ein Kinderpro-
gramm mit Hüpfburg, Kinder-
schminken und XXL-Legosteinen
wartet auf die kleinen Besucher.
Zu Streetfood-Leckereien gehört

natürlich auch ein frisch gezapftes
Bier, schmackhafte Weine und an-
dere gekühlte Getränke. Um den
Tag so richtig genießen zu können,
werden ausreichend Sitzmöglich-
keiten angeboten, die bei nicht
ganz optimalen Wetterbedingun-

gen überdacht werden. Der Ein-
tritt zum Cheatday ist wie immer
frei. Geschlemmt werden kann am
Freitag, 16. Juni, von 18 bis 22 Uhr,
am Samstag, 17. Juni, von 12 bis
22 Uhr und am Sonntag, 18. Juni,
von 12 bis 19 Uhr.

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
16.30 Uhr - Königsschießen und
Bierkönigschießen mit Freibier-
ausschank, am Adlerstand.
Jungschützenkönig und Wander-
kettenträger (Bester Schütze) auf
der Laser-Schießanlage im Schieß-
haus.
Kinderkönigsschießen mit der
Armbrust (keine Vereinsmitglied-
schaft erforderlich.

Spiel und Spaß für die Kleinen,
mit freundlicher Unterstützung
des AWO Spielmobils im Schüt-
zenhaus.
Nach dem Fall des Adlers: Vor-
stellung der zukünftigen Ma-
jestäten und des Kinderkönigs-
paares, anschließend Tanz und
Feier auf dem Schützenplatz
bzw. im Schützenhaus mit DJ
Elmar.
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Nachfolger für die amtierenden Majestäten gesucht
Bad Driburger Bürgerschützengilde e.V.

Severin Meise und Emma Schulze mit den Adjutanten Finn Holdreich undSeverin Meise und Emma Schulze mit den Adjutanten Finn Holdreich undSeverin Meise und Emma Schulze mit den Adjutanten Finn Holdreich undSeverin Meise und Emma Schulze mit den Adjutanten Finn Holdreich undSeverin Meise und Emma Schulze mit den Adjutanten Finn Holdreich und
Marlon Figueiredo.Marlon Figueiredo.Marlon Figueiredo.Marlon Figueiredo.Marlon Figueiredo.

Kinderschützenkönigspaar Severin Meise und Emma Schulze; Schützenkönigspaar Johann Holdreich undKinderschützenkönigspaar Severin Meise und Emma Schulze; Schützenkönigspaar Johann Holdreich undKinderschützenkönigspaar Severin Meise und Emma Schulze; Schützenkönigspaar Johann Holdreich undKinderschützenkönigspaar Severin Meise und Emma Schulze; Schützenkönigspaar Johann Holdreich undKinderschützenkönigspaar Severin Meise und Emma Schulze; Schützenkönigspaar Johann Holdreich und
Marion Versen sowie Jungschützenkönigspaar Daniel Heinemann und Alina Streitbürger mit Ihrem Hofstaat,Marion Versen sowie Jungschützenkönigspaar Daniel Heinemann und Alina Streitbürger mit Ihrem Hofstaat,Marion Versen sowie Jungschützenkönigspaar Daniel Heinemann und Alina Streitbürger mit Ihrem Hofstaat,Marion Versen sowie Jungschützenkönigspaar Daniel Heinemann und Alina Streitbürger mit Ihrem Hofstaat,Marion Versen sowie Jungschützenkönigspaar Daniel Heinemann und Alina Streitbürger mit Ihrem Hofstaat,
Fahnenabordnungen, Vorstand und Ehrengästen.Fahnenabordnungen, Vorstand und Ehrengästen.Fahnenabordnungen, Vorstand und Ehrengästen.Fahnenabordnungen, Vorstand und Ehrengästen.Fahnenabordnungen, Vorstand und Ehrengästen.

Während einige Ortschaften
schon ihr Schützenfest gefeiert
haben, beginnt in Kürze für die
Bad Driburger Bürgerschützen-
gilde die heiße Phase. Am 24.
Juni gilt es die Nachfolger vom
Königspaar Johann Holdreich und
Marion Versen auf dem Adler-
stand zu ermitteln. Die Nachfol-
ger von Daniel Heinemann und
Alina Streitbürger, dem Jungs-
chützenkönigspaar und des
Wanderkettenträgers Felix Ma-
thies, gilt es auf dem Laserstand,
mit ruhiger Hand und geschärf-
tem Auge auszuschießen. Mit der
Armbrust schießen die Kinder die
Nachfolger von Severin Meise und
Emma Schulze unserem Kinder-
königspaar aus. Mittags bringt
die Bürgerschützengilde beglei-
tet von der Stadtkapelle Bad Dri-
burg musikalische Ständchen zu
den Alten- und Pflegeheimen in
Bad Driburg. Hier ist es gute Tra-
dition die „Alten und Gebrechli-
chen“ ein wenig mit dem Schüt-
zenfestfieber anzustecken. Um
15.30 Uhr folgt dann das Kom-
mando des Oberst Horst-Jürgen
Fehring „Bataillon stillgestanden
- rechts um - im Gleichschritt
marsch!“ Vom alten Markt geht
es zum Rathaus, dort werden die
Ehrengäste, Majestäten und der
Adler eingereiht. Am Kriegereh-
renmal wird ein Kranz niederge-
legt und der Verstorbenen ge-

dacht. Mit einem „Vater unser“
und einem „Gegrüßet seist Du
Maria“ beten wir für neue Ma-
jestäten. Der Marsch endet dann
auf dem Schützenplatz, wo der
Adler im Schießstand befestigt
wird. Unter den Klängen der
Stadtkapelle Bad Driburg zur
Melodie „Waidmannsheil“ wird
der Adler dann in luftige Höhe
gezogen. Kurze Zeit später be-
ginnt das Schießen auf die Insig-
nien (Apfel, Zepter und Krone),

das Bierfass (Bierkönig) und dann
geht es um die Reste des Adlers.
Jedes Jahr eine spannende Fra-
ge. Wer wird neuer Schützenkö-
nig. Gerüchte gibt es immer. Be-
wahrheiten sich diese auch? Im
Schießhaus auf der Laseranlage
messen sich die Jungschützen um
den Titel des Jungschützenkönig
und die älteren Schützen um den
des „Besten Schützen des Ba-
taillons“, den Wanderkettenträ-
ger. Auch die Jüngsten kommen
nicht zu kurz. Mit der Armbrust
wird das neue Kinderkönigspaar
ermittelt. Den ganzen Nachmit-
tag haben die Kinder die Mög-
lichkeit im Schützenhaus mit Un-
terstützung des AWO Spielmo-

bils zu spielen und zu toben.
Wenn dann alle Majestäten er-
mittelt sind, werden dies nach
einer angemessenen Zeit den
Wartenden auf dem Schützen-
platz vorgestellt. Es folgt Tanz
und Feier auf dem Schützenplatz
mit DJ Elmar.
Seien Sie dabei, wenn die Schüt-
zen durch die Straßen mit klin-
gendem Spiel marschieren. Und
besuchen Sie uns gerne auf dem
Schützenplatz, wenn die neuen
Schützenkönige und Würdenträ-
ger ermittelt werden.
Zwei Wochen später feiern wir
dann von Freitag, 7. Juli, bis Sonn-
tag, 9. Juli, unser Schützenfest.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Neue Anlaufstelle für psychische Erkrankungen
Das neue Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) im Gräflichen Park in Bad Driburg trifft
auf einen hohen Bedarf

Die ärztliche Leiterin Heike Schulze und Kliniken-Geschäftsführer Marco Schwartz zerschneiden das BandDie ärztliche Leiterin Heike Schulze und Kliniken-Geschäftsführer Marco Schwartz zerschneiden das BandDie ärztliche Leiterin Heike Schulze und Kliniken-Geschäftsführer Marco Schwartz zerschneiden das BandDie ärztliche Leiterin Heike Schulze und Kliniken-Geschäftsführer Marco Schwartz zerschneiden das BandDie ärztliche Leiterin Heike Schulze und Kliniken-Geschäftsführer Marco Schwartz zerschneiden das Band
für die Eröffnung.für die Eröffnung.für die Eröffnung.für die Eröffnung.für die Eröffnung.

Die für das MVZ zuständigen Mediziner Jan Pedde und Heike Schulze inDie für das MVZ zuständigen Mediziner Jan Pedde und Heike Schulze inDie für das MVZ zuständigen Mediziner Jan Pedde und Heike Schulze inDie für das MVZ zuständigen Mediziner Jan Pedde und Heike Schulze inDie für das MVZ zuständigen Mediziner Jan Pedde und Heike Schulze in
einem Behandlungszimmer, wo auch Gruppentherapien stattfindeneinem Behandlungszimmer, wo auch Gruppentherapien stattfindeneinem Behandlungszimmer, wo auch Gruppentherapien stattfindeneinem Behandlungszimmer, wo auch Gruppentherapien stattfindeneinem Behandlungszimmer, wo auch Gruppentherapien stattfinden
können.können.können.können.können.

Das neue MVZ ist im historischen Stahlbadehaus des Gräflichen ParksDas neue MVZ ist im historischen Stahlbadehaus des Gräflichen ParksDas neue MVZ ist im historischen Stahlbadehaus des Gräflichen ParksDas neue MVZ ist im historischen Stahlbadehaus des Gräflichen ParksDas neue MVZ ist im historischen Stahlbadehaus des Gräflichen Parks
angesiedelt.angesiedelt.angesiedelt.angesiedelt.angesiedelt.

Der erste Patient war schon da
und viele weitere werden fol-
gen. Am Sonntag ist im histori-
schen Stahlbadehaus des Gräf-
lichen Parks das neue Medizi-
nische Versorgungszentrum
(MVZ) mit einem kleinen Fest-
akt offiziell eröffnet worden.
„Mit diesem ambulanten Ange-
bot für Psychotherapie eröffnen
wir einen weiteren Meilenstein
im Versorgungsangebot der
Gräflichen Kliniken“, sagte Kli-
niken-Geschäftsführer Marko
Schwartz.
Seine Arbeit aufgenommen hat
das MVZ zum ersten Juni.
„Noch sind wir ein sogenann-
tes Rumpf-MVZ aber ich bin
überzeugt, dass wir sehr schnell
wachsen werden“, sagte die
ärztliche MVZ-Leiterin Heike
Schulze. Die Fachärztin kennt
sich aus im Verbund der Gräfli-

chen Kliniken. Sie war zuletzt
Chefärztin der Psychosomatik
an der Parkklinik in Bad Her-
mannsborn.
Bürgermeister Burkhard Deppe
hob die Bedeutung eines MVZs
für den Gesundheitsstandort
Bad Driburg hervor. „Der Be-
darf für eine solche Einrichtung
ist hoch und drum bedeutet das
MVZ gerade auch in perspekti-
vischer Hinsicht eine wichtige
Bereicherung der medizini-
schen Versorgung in Bad Dri-
burg“, sagte Deppe. Das MVZ
ist kein Bestandteil der REHA-
Kliniken und trotz seines Stand-
orts im Zentrum des Gräflichen
Parks auch kein Ort, der nur
den Hotelgästen vorbehalten
wäre. „Wir sind eines von 4.000
MVZs in Deutschland mit einer
kassenärztlichen Zulassung,
das jeder Mensch, der es nötig
hat, in Anspruch nehmen darf“,
betont die ärztliche Leiterin
Heike Schulze.
Die Zahl 4.000 klingt nach
mehr, als es ist. „Tatsächlich
ist NRW im Vergleich zu ande-
ren Bundesländern besonders
schlecht versorgt, weshalb
Menschen bei uns oftmals fast
ein halbes Jahr auf einen The-
rapieplatz warten müssen, was
bei einer psychischen Erkran-
kung nicht zumutbar ist“, sagt
Schulze und verwies darauf,

dass es im Jahr mehr Suizide
als Verkehrstote gäbe. „Gera-
de im psychosomatischen Be-
reich sind die Wartezeiten lang.
Wir sehen im ambulanten Be-
reich einen hohen Bedarf und
hoffen, dass wir mit unseren
Therapieplätzen einigen Be-
troffenen mehr Hilfe anbieten
können“, ergänzt Geschäfts-
führer Schwartz.
Das MVZ befindet sich im histo-
rischen Stahlbadehaus, einem
besonders schönen Gebäude aus
den Gründertagen des Bades.
Es liegt rechts neben den Brun-
nenarkaden in Richtung Dioti-
ma-Teich. Zuletzt war dort das
inzwischen aufgelöste Ayurveda-
zentrum ansässig gewesen. Die
Ärztliche Leiterin des neuen
MVZs, Heike Schulze, ist Fach-
ärztin für Psychosomatische Me-
dizin und Psychotherapie, Fach-
ärztin für Allgemeinmedizin,
Therapeutin für Psychotrauma-
tologie und Traumazentrierte
Psychotherapie, Spezielle Psy-
chotraumatherapie sowie Sozi-
almedizinerin und Fachärztin für
Rehabilitationswesen. Ihr zur
Seite steht Jan Pedde, Facharzt
für Psychiatrie und Psychothe-
rapie und Oberarzt an der Mar-
cus Klinik. Weitere Infos zum
Behandlungsspektrum gibt es
auf der Homepage
www.graefliche-mvz.de.
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Fulminantes Saisonfinale der Musikgesellschaft
Trio Firasso begeistert das Publikum
in der gut besuchten Manifattura mit virtuoser Weltmusik

Der Vorsitzende der Musikgesellschaft Torsten Seidemann und Glaskoch-Geschäftsführerin Bianca KleineDer Vorsitzende der Musikgesellschaft Torsten Seidemann und Glaskoch-Geschäftsführerin Bianca KleineDer Vorsitzende der Musikgesellschaft Torsten Seidemann und Glaskoch-Geschäftsführerin Bianca KleineDer Vorsitzende der Musikgesellschaft Torsten Seidemann und Glaskoch-Geschäftsführerin Bianca KleineDer Vorsitzende der Musikgesellschaft Torsten Seidemann und Glaskoch-Geschäftsführerin Bianca Kleine
begrüßen das Publikum.begrüßen das Publikum.begrüßen das Publikum.begrüßen das Publikum.begrüßen das Publikum.

Das Trio Firasso auf der Konzertbühne in der Bad Driburger Manifattura.Das Trio Firasso auf der Konzertbühne in der Bad Driburger Manifattura.Das Trio Firasso auf der Konzertbühne in der Bad Driburger Manifattura.Das Trio Firasso auf der Konzertbühne in der Bad Driburger Manifattura.Das Trio Firasso auf der Konzertbühne in der Bad Driburger Manifattura.

Die Bad Driburger Musikgesell-
schaft ist ein Verein, der vor allem
klassische Konzerte organisiert.
Aber es ist auch gute Tradition
der Musikgesellschaft, zum Sai-
sonfinale einen Abstecher ins
Crossover- und Weltmusikgenre zu
machen. Ebenso ist es gute Tradi-
tion, dass dieses Konzert, das ein
bisschen aus der Reihe fällt, mit
der Leonardo-Manifattura auch an
einem Ort stattfindet, der ein bis-
schen aus der Reihe fällt. „Wir
unterstützen sehr gern die Kon-
zertreihe der Musikgesellschaft
und freuen uns sehr, dass es auch
für das diesjährige Saisonfinale
wieder gelungen ist, mit dem Trio
Firasso eine stilistisch herausra-
gende Formation in unsere Mani-
fattura zu holen“, sagte Glaskoch-
Geschäftsführerin Bianca Kleine
in ihrer Begrüßung im bestens
gefüllten Ausstellungssaal.
Das Essener Trio mit dem klassi-
schen Klarinettisten Robert Beck,
dem eher der experimentellen
Musik zugewandten Akkordeonis-
ten Marko Kassl und dem Jazz-
bassisten Nils Imhorst mischte in
seinen Eigenkompositionen Tan-
go- und Klezmertradition mit Bal-
kanfolk und französischer Musette
und alles gewürzt mit einer fei-
nen Priese Jazz zu einer höchst
eigenständigen Weltmusikmelan-
ge. Alle drei Musiker präsentier-
ten sich als herausragende Virtu-
osen an ihren Instrumenten. Ak-
kordeonist Marko Kassl hat in
Klagenfurt, Graz, Detmold und

Essen studiert und ist als Akkor-
deonlehrer an der Musikschule
Mönchengladbach, der Hochschu-
le für Musik Detmold und am Kon-
servatorium Amsterdam tätig.
Klarinettist Robert Beck hat ein
Klarinetten- und Kammermusik-
studium in Essen und Berlin ab-
solviert und spielt in verschiede-
nen Kammermusikensembles und
Ensembles für zeitgenössische
Musik. Bassist Nils Imhorst stu-
dierte Kontrabass und E-Bass mit
Schwerpunkt Jazz in Essen. Er

konzertiert in vielen Ländern Eu-
ropas und begleitet musikalisch
Theaterinszenierungen. Er unter-
richtet Kontrabass, E-Bass und
Musiktheorie an den städtischen
Musikschulen in Brühl und Mönch-
engladbach.
Die nächste Konzertsaison star-
tet bereits am 27. August. Es ist
die 30. Saison dieser Abo-Kon-

zertreihe. Klarinettenfreunde kön-
nen sich schon mal Sonntag, 2.
Juni, 2024 vormerken. Das ist
dann der nächste Saisonabschluss
in der Manifattura, bei der das
Klarinettentrio Schmuck zu Gast
sein wird. Das vollständige Pro-
gramm der neuen Saison findet
sich auf der Homepage (musikge-
sellschaft-bad-driburg.de).
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50 Jahre KjG Bad Driburg

Dorfaktionstag in Herste

Neuenheerser Stammtisch
Schießfrühschoppen im Schießstand der
Nethehalle

Foto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad Driburg

Ein halbes Jahrhundert ehren-
amtliche Tätigkeit, Gemein-
schaft und jugendlicher Begeis-
terung - die Katholische junge
Gemeinde (KjG) Bad Driburg lädt
am 17. Juni herzlich zu ihrem
50-jährigen Jubiläum ein. Mit
Attraktionen wie einer Hüpfburg
und Bullenreiten verspricht die
KjG einen Tag voller Spaß, Ge-
meinschaft und besonderen Mo-
menten für Jung und Alt.
Die Feierlichkeiten beginnen um
12 Uhr und finden auf dem Ge-
lände des Jugendhauses Bad
Driburg statt (Alleestraße 4,
33014 Bad Driburg). Hier kön-
nen Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm mit viel Spiel und
Spaß erleben. Für das leibliche
Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Die KjG Bad Driburg blickt stolz
auf fünf Jahrzehnte voller Enga-
gement und Gemeinschaft zu-
rück.
Das 50-jährige Jubiläum ist ein
besonderer Anlass, um diesen
Erfolg gebührend zu feiern und
allen zu danken, die dazu bei-
getragen haben.
Um 17 Uhr findet ein Jugendgot-
tesdienst in der Gräfin-Marga-
rete-Allee statt.
Mitglieder und Freunde der KjG
sowie alle Interessierten sind
herzlich eingeladen, an diesem
besonderen Tag teilzunehmen
und das Jubiläum gemeinsam zu
feiern. Die KjG Bad Driburg freut
sich darauf, viele bekannte und
neue Gesichter begrüßen zu dür-
fen.

Am Samstag, 24. Juni, findet in
Herste wieder der Dorfaktionstag
statt.
Folgende Projekte in und um Hers-
te sollen an diesem Tag umge-
setzt werden:
• Rommenhöller Ehrenmahl

(säubern, Pflege)
• Koerfer Quelle (säubern, Pfle-

ge)
• Sitzgruppe am Schützenhaus

(Schachtarbeiten, Schottern,
Pflastern)

• Beete und Anlagen in Herste
(säubern, Pflege)

• Müll um Herste sammeln
Alle Herster sind aufgerufen mit
anzupacken.

Treffpunkt: 9 Uhr am Bürgerhaus
in Herste.
Also, seid dabei und sorgt so kurz
vor Schützenfest für ein sauberes
und noch lebenswerteres Heimat-
dorf.
Für Verpflegung ist wie immer ge-
sorgt.
Entsprechende Werkzeuge (Hand-
schuhe, Schubkarre, Schaufel, Be-
sen, Strauchschere, etc.) sind mit-
zubringen.
Danke vorab und bis zum 24. Juni
um 9 Uhr.
Antonius Oeynhausen
Bezirksausschuss Herste
Jörg Krawinkel
Ortsheimatpfleger

Vor der Sommerpause (Juli und
August) findet am Sonntag, 25.
Juni, im Schießstand der Nethe-
halle ein Schießfrühschoppen
statt. Bei gutem Wetter auch auf
dem Aussenvorplatz des Schieß-
raumes.
Hierzu sind alle Neuenheerser
Bürger, Verwandte, Bekannte
und Freunde ab 10.30 Uhr recht
herzlich eingeladen, mit dabei
zu sein. Neben dem Luftgewehr-

und Kleinkalibergewehrschie-
ßen besteht auch die Möglich-
keit zum Knobeln, Darten oder
auch Karten spielen. Bei netten
Gesprächen in geselliger Runde
kann man sich auf gezapftes
Krombacher Bier und einen Im-
biß freuen. Der Vorstand der
Schützenbruderschaft St. Fabi-
an und Sebastian Neuenheerse
würde sich über eine rege Teil-
nahme sehr freuen.

Prinz Louis-Pascal Nolte
und Prinzessin Anja Tölle
Jungmajestäten führen die Jungschützen an

Der Junghofstaat bei der ParadeDer Junghofstaat bei der ParadeDer Junghofstaat bei der ParadeDer Junghofstaat bei der ParadeDer Junghofstaat bei der Parade

Louis-Pascal Nolte und sein Prin-
zenoffizier Linus Mügge hatten
noch beim Vogelschießen erbit-
tert um den finalen Treffer ge-
kämpft. Dabei ging Louis-Pascal
Nolte beim 85 Schuss als Sieger
hervor.
Schnell war man sich über den
Junghofstaat einig und freute sich
auf das Schützenfest und die Ge-
meinschaft der Jungschützen.
Beim traditionellen Schützenfest
in Pömbsen standen Prinz Louis-
Pascal Nolte und Prinzessin Anja
Tölle, sowie die Prinzenoffiziere
Linus Mügge und Jonas Rohde mit
ihren Hofdamen Pia Chantal Nol-
te und Marie-Julie Hartmann im
Mittelpunkt der Jungschützen.

Diese wurden am Sonntag durch
eine starke Abordnung der Jungs-
chützen aus Bad Driburg tatkräf-
tig unterstützt. Die Parade auf
dem Schulhof im Pömbsen gehör-
te dabei zu den Höhepunkten des
Tages. Zu den Ehrungen am Sonn-
tag konnte der Prinz seinen Vor-
gängern Felix Breker vor zehn Jah-
ren und Björn Peine vor 20 Jahren
Prinz gratulieren. Die Festivitä-
ten haben die Jungschützen so in
den Bann gezogen, dass manch
einer sein Bett über Pfingsten
nicht erblickt hat, doch das tat
der Feierlaune keine Abbruch. Das
gemeinsame Miteinander wäh-
rend des gesamten Festes stärkt
eine Dorfgemeinschaft spürbar.
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Warum in der Grundschule
in Nieheim die Opernmusik ein Unterrichtsfach ist

Erleben Sie eine
Kanutour auf der Lippe

Schulleiterin Karin Finkeldei, Voices-Praktikanten Tarike Steinmann,Schulleiterin Karin Finkeldei, Voices-Praktikanten Tarike Steinmann,Schulleiterin Karin Finkeldei, Voices-Praktikanten Tarike Steinmann,Schulleiterin Karin Finkeldei, Voices-Praktikanten Tarike Steinmann,Schulleiterin Karin Finkeldei, Voices-Praktikanten Tarike Steinmann,
Stiftungsvertreterin Claudia Holle und Festivalleiterin Leonore vonStiftungsvertreterin Claudia Holle und Festivalleiterin Leonore vonStiftungsvertreterin Claudia Holle und Festivalleiterin Leonore vonStiftungsvertreterin Claudia Holle und Festivalleiterin Leonore vonStiftungsvertreterin Claudia Holle und Festivalleiterin Leonore von
Falkenhausen.Falkenhausen.Falkenhausen.Falkenhausen.Falkenhausen.

Die 4. Kompanie der Bürgerschüt-
zengilde lädt alle Abenteuerlusti-
gen, Familien und Besucher herz-
lich zu einer aufregenden Kanu-
tour auf der Lippe am Samstag, 29.
Juli, ein. Diese Einladung ist klar
an alle Bad Driburger gerichtet,
die Spaß an diesem Event finden.
Die Veranstaltung beginnt um 8.30
Uhr. Wir treffen uns hier am Schüt-
zenplatz, der als Startpunkt un-
serer Reise dient. Von hier aus
geht es mit dem Bus nach Lipp-
stadt, wo dann der Start unsere
Kanutour liegt. Die rund 9 Kilo-
meter lange und zweistündige
Tour endet in Benninghausen. Mit
dem Bus geht es im Anschluss der
Kanufahrt zurück nach Bad Dri-
burg.
Alle Altersgruppen ab 4 Jahren
sind herzlich eingeladen, an die-
ser spannenden Kanutour teilzu-
nehmen. Eltern wird dringend
empfohlen, ihre Kinder unter 14
Jahren zu begleiten, um ihre Si-

cherheit zu gewährleisten.
Die Teilnahmegebühren für die
Kanutour, den Bustransfer und die
Verpflegung betragen 35 Euro für
Erwachsene und 30 Euro für Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jah-
ren. Dieser Preis beinhaltet alles,
was Sie für einen perfekten Tag
auf dem Wasser benötigen. Von
der Ausrüstung bis hin zur Ver-
pflegung ist für alles gesorgt.
Nachdem wir die Lippe zusam-
men erkundet und das Kanufah-
ren genossen haben, erwartet alle
Teilnehmer am Schützenplatz in
Bad Driburg ein gemütlicher Aus-
klang mit leckeren Köstlichkei-
ten vom Grill.
Um an der Kanutour teilzuneh-
men, ist eine Anmeldung zwin-
gend erforderlich. Interessierte
können sich bitte per E-Mail an
4.kompanie@buergerschuetzengilde.de
anmelden. Die Anmeldefrist en-
det am 15. Juli. Wir freuen uns auf
viele Teilnehmer.

Burkhard Battran. Nieheim. „In
unserer Aula läuft auch schon mal
Mozarts Zauberflöte als Pausen-
musik“, sagt Shulleiterin Karin
Finkeldei. Die katholische Grund-
schule Nieheim ist eine von drei
zertifizierten sogenannten Musi-
kalischen Grundschulen im Kreis
Höxter. „Als Musikalische Grund-
schule nutzen wir Musik als Me-
dium und Motor für einen ganz-
heitlichen Schulentwicklungspro-
zess. Ziel der gemeinsamen Ent-
wicklung hin zur Musikalischen
Grundschule ist es, eine metho-
disch und didaktisch lebendige,
fantasievolle Schule für und mit
allen Beteiligten zu realisieren“,
erklärt Finkeldei. Dazu hat die
Grundschule eine ganze Reihe von
Kooperationspartnern. Einer
davon ist das Kulturgut Holzhau-
sen, mit seinem jährlichen Voices-
Musikfestival. „Gerade auch
durch die Zusammenarbeit mit der
Grundschule in Nieheim und der
finanziellen Unterstützung durch
die Osthushenrich-Stiftung kön-
nen wir auch in diesem Jahr im
Rahmen des Festivals wieder die
Aufführung einer Kinderoper ins

Programm aufnehmen“, sagt Fes-
tivalleiterin Leonore von Falken-
hausen.
Am Sonntag, 18. Juni, 17 Uhr, steht
im historischen Schafstall die Tour-
neeoper Mannheim mit der Ins-
zenierung „Es war einmal“ auf
der Voices-Festivalbühne. In der
Nieheimer Grundschule wird aber
bereits jetzt schon die Aufführung
didaktisch vorbereitet. „Es gibt

begleitend zu der Inszenierung ein
sehr umfangreiches und gut kon-
zipiertes Lernmaterial, das die
Kinder mit großem Interesse er-
arbeiten“, sagt Finkeldei. Vor al-
lem das erste und zweite Schul-
jahr sei in das Projekt eingebun-
den. Zwölf Kinder aus den beiden
Jahrgängen werden am Auffüh-
rungstag sogar mit auf der Bühne
stehen.
Die Kinderoper „Es war einmal“
TourneeOper handelt von Profes-
sor Zacharias Zauberkobel, einem
verschrobenen Erfinder. Der hat
neben vielen Dingen auch ein Mär-
chenzauberbuch erfunden. Wenn
er davor sitzt, kann er seine Lieb-
lingsmärchen sehen wie in einem
echten Kinofilm. Doch eines

Abends passiert etwas Überra-
schendes. Eine der Märchenfigu-
ren aus seinem Buch landet mit-
ten im Wohnzimmer des Profes-
sors, und zwar ausgerechnet seine
Lieblingsfigur, der gestiefelte Ka-
ter, der sich als sehr charmante
Katze entpuppt und ihm eine haar-
sträubende Geschichte erzählt. Das
Märchenland ist in Gefahr, da die
böse Hexe Davina Diavolo dabei
ist, alle Märchen ins Gegenteil zu
verdrehen. Das muss unbedingt
verhindert werden. Nur Professor
Zauberkobel kann das Märchen-
land retten.
Dank der Förderung durch die Os-
thushenrich Stiftung ist der Ein-
tritt für alle Kinder frei. Erwachse-
ne Begleitpersonen zahlen sieben
Euro. „Die Unterstützung und ganz-
heitliche Förderung von Kindern
und Jugendlichen in Ostwestfalen-
Lippe ist uns ein besonderes Anlie-
gen, denn gerade im ländlichen
Raum ist die Möglichkeit zur Wahr-
nehmung solcher Angebote, äußert
gering und darum ist das Kinder-
oper-Projekt innerhalb des Voices-
Festivals auch besonders förder-
würdig“, sagt Stiftungs-Geschäfts-
führerin Claudia Holle.
Karten kann man über die Voices
Homepage (voices-holzhausen.de/
karten) vorbestellen, man kann
aber auch einfach spontan kom-
men. Leonore von Falkenhausen:
„Es wird sicher wieder sehr voll
werden, aber am Ende findet sich
immer für alle ein Platz.“
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7. Neuenheerse Triathlon

Top Hotelier im Gräflichen Park Bad Driburg
Geschäftsführer Volker Schwartz erhält Auszeichnung

Start des Triathlon im Neuenheerser FreibadStart des Triathlon im Neuenheerser FreibadStart des Triathlon im Neuenheerser FreibadStart des Triathlon im Neuenheerser FreibadStart des Triathlon im Neuenheerser Freibad

Noch gut zwei Wochen, dann steigt
am Samstag, 1. Juli, die 7. Ausga-
be des Neuenheerse Triathlon.
Aktuell läuft noch die Anmelde-
phase unter neuenheerser-
triathlon@gmail.com.
Das Triathlon-Team, das aus Mit-
gliedern der ausrichtenden Verei-
ne SV Neuenheerse, FC Neuen-
heerse/Herbram und Förderverein
Freibad Neuenheerse besteht,
hofft auf eine gute Teilnehmer-
zahl. Während die Königsdisziplin
„Halb-Distanz“ (750m Schwim-
men, 20 km Radfahren und 5 km
Laufen; ab 11 Uhr) bereits gut ge-
bucht ist, gibt es bei den weite-
ren Disziplinen „Jedermann“ bzw.
„Team/Familien“ (150m / 9km /
2,5km; ab 14.30 Uhr) und „Kin-
der“ (bis 14 Jahre; 50m / 3km /
1km; ab 16 Uhr; auch als Team
möglich) noch ausreichende Ka-
pazitäten. Bei den Team/Familien
Wettbewerben können die einzel-
nen Disziplinen auf mehrere Teil-
nehmer aufgeteilt werden. Hier
hoffen die Organisatoren vor al-
lem auf noch mehr Teilnehmer aus
dem Dorf bzw. den Nachbarorten.
Gestartet wird jeweils mit dem

Schwimmen im (kleinen, aber fei-
nen) Neuenheerser Freibad.
Danach geht es mit dem Fahrrad
rund um den Stausee des Egge-
dorfes. Gelaufen wird dann zum
Abschluss eine (anstrengende)
Runde in der Egge (nur bei der
Halbdistanz) und eine Runde

durch das Parkgelände von St.
Kaspar und dem historischen Orts-
kern von Neuenheerse (mit Was-
serschloss und Eggedom). Unter-
stützt wird die Veranstaltung
wieder durch viele ehrenamtliche
Helfern, vor allem auch durch die
„professionelle“ Absicherung

durch die Freiwillige Feuerwehr
Löschgruppe Neuenheerse.
Weitere Informationen,
insbesondere die genauen Stre-
ckenverläufe/Disziplinen, gibt es
auf dem Plakat im Internet/Insta-
gram der ausrichtenden Vereine
bzw. der Dorfseite neueneerse.de.

Ausgezeichneter Hotelier: Volker Schwartz,Ausgezeichneter Hotelier: Volker Schwartz,Ausgezeichneter Hotelier: Volker Schwartz,Ausgezeichneter Hotelier: Volker Schwartz,Ausgezeichneter Hotelier: Volker Schwartz,
Geschäftsführer des Gräflicher Park Health &Geschäftsführer des Gräflicher Park Health &Geschäftsführer des Gräflicher Park Health &Geschäftsführer des Gräflicher Park Health &Geschäftsführer des Gräflicher Park Health &
Balance Resort, mit der Ehrung zum „Schlum-Balance Resort, mit der Ehrung zum „Schlum-Balance Resort, mit der Ehrung zum „Schlum-Balance Resort, mit der Ehrung zum „Schlum-Balance Resort, mit der Ehrung zum „Schlum-
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Klein, aber fein: Das Gräflicher
Park Health & Balance Resort ist
mit seinen 135 Zimmern nicht nur
ein privat geführtes vier Sterne
Superior Haus, sondern auch Ar-
beitgeber von über 200 Angestell-
ten. Seit 2018 ist Volker Schwartz
hier Geschäftsführer. Ob mit dem
Spa Award des Relax Guide, dem
Connoisseur Circle oder als „Cer-
tified Green Hotel“ - Auszeich-
nungen für das Hotel als Well-
ness- oder Tagungslocation gibt
es reichlich. Jetzt hat Volker
Schwartz selbst eine Auszeich-
nung für herausragende Leistun-
gen erhalten: den „Schlummer
Atlas Top 50 Hotelier 2023“ in
der Kategorie Privathotellerie.
Vergeben wird die Auszeichnung
vom Busche Verlag. Kriterien sind
Vorbildcharakter, Team- und In-
novationsfähigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein und regionale
Bedeutung. „Ich freue mich sehr
über diese persönliche Auszeich-
nung“, so Volker Schwartz. „Ich
hoffe, dass auch in den nächsten

Jahren unsere Gäste zufrieden
sind und wir als Arbeitgeber wei-
ter punkten werden.“
Gute Entwicklung in der Privat-Gute Entwicklung in der Privat-Gute Entwicklung in der Privat-Gute Entwicklung in der Privat-Gute Entwicklung in der Privat-
hotelleriehotelleriehotelleriehotelleriehotellerie
Die Aussichten in der Privathotel-
lerie sind gut. Davon ist Volker
Schwartz überzeugt: „Gerade in
Krisenzeiten können wir besser auf
Herausforderungen reagieren. Sei
es im Gästemarketing oder The-
men wie Energie und Klima.“
Gleichzeitig gehörten diese The-
men gemeinsam mit aktuellen Pro-
blemstellungen wie Lebensmittel-
preise, Inflation, Kaufkraft zu den
herausragenden Zukunftsthemen.
„Unsere Qualität wird vom Gast
sehr geschätzt“, so Geschäftsfüh-
rer Schwartz. Sein Credo: Der Gast
muss zufrieden nach Hause fahren
-Mitarbeitende müssen gehört und
fair behandelt werden. „Das ist die
beste Werbung“, weiß Schwartz
aus Erfahrung.
Reichweite erhöhenReichweite erhöhenReichweite erhöhenReichweite erhöhenReichweite erhöhen
Und was möchte er als Top-Hote-
lier in Zukunft noch für das Haus

erreichen? „Das
Gräflicher Park
Health & Balance
Resort soll noch
mehr zum Resort
werden. D. h., der
Gast erhält alles aus
einer Hand.“ Das
Thema Golf wird
dabei eine große
Rolle spielen. „Mit
einem Golfangebot
haben wir noch
einmal mehr die
Möglichkeit, unsere
Reichweite zu erhö-
hen.“ Die Reichwei-
te will Volker
Schwartz auch bei
der Fachkräftesuche
erhöhen. „Wir ha-
ben ein gutes Be-
triebsklima und ste-
hen in der Region an
erster Stelle. Das erhöht die Chan-
cen auch die besten Kräfte für
unseren Standort in Bad Driburg
zu finden“, so Schwartz. „Denn

ohne ein gutes Team sind wir alle
nichts.“
Weitere Informationen unter
www.graeflicher-park.de
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Schüleraustausch verbindet
Ein fröhliches Wiedersehen nach fast sechs Monaten

Die Teilnehmenden lernten sich imDie Teilnehmenden lernten sich imDie Teilnehmenden lernten sich imDie Teilnehmenden lernten sich imDie Teilnehmenden lernten sich im
Laufe der Zeit immer besser ken-Laufe der Zeit immer besser ken-Laufe der Zeit immer besser ken-Laufe der Zeit immer besser ken-Laufe der Zeit immer besser ken-
nen.nen.nen.nen.nen.

Der Schüleraustausch war ein großer Erfolg.Der Schüleraustausch war ein großer Erfolg.Der Schüleraustausch war ein großer Erfolg.Der Schüleraustausch war ein großer Erfolg.Der Schüleraustausch war ein großer Erfolg.

Erster Vorsitzender Elmar Krull verabschiedet
Jahreshauptversammlung des Heimatverein Reelsen
Am 2. Juni trafen sich 25 Mitglie-
der des Heimatvereins Reelsen in
der Schießsportanlage Reelsen
zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Nach Begrüßung durch
den ersten Vorsitzenden Elmar
Krull, der Totenehrung, der Verle-
sung des Protokolls der letztjäh-
rigen Jahreshauptversammlung
und des Geschäftsberichtes des
vergangenen Jahres sowie des
Kassenberichtes wurde über die
Kassenprüfung berichtet. Einstim-
mig erfolgte die Entlastung des
Vorstandes. Anschließend gab der

seit 2008 amtierende erste Vor-
sitzende, Elmar Krull bekannt,
dass er aufgrund gesundheitlicher
Probleme von seinem Posten zu-
rücktritt. Daraufhin würdigten der
Ehrenvorsitzende des Heimatver-
eins Dr. Peter Kleine sowie der
ehemalige Bezirksausschussvor-
sitzende Klemens Lübeck die
langjährigen intensiven Tätigkei-
ten von Elmar Krull rund um das
Dorf Reelsen (Instandhaltung der
Wanderwege, Repräsentation und
Organisation des Vereines, Dorf-
jubiläum, Radweg Reelsen Bad

Driburg und vieles mehr). In die-
sem Zusammenhang trat auch der
2. Vorsitzende Dr. Uwe Schicktanz
von seinem Amt zurück. Als letzte
Amtshandlung schlug Elmar Krull
dann der Versammlung für seine
Nachfolge Dr. Uwe Schicktanz und
für die Position des 2. Vorsitzen-
den Fritz Zinn vor, die nachfol-
gend von der Versammlung ein-
stimmig für diese Ämter gewählt
wurden. Zudem wurde mit Kevin
Günter ein neuer Beisitzer in den
Vorstand gewählt.
Das diesjährige Theaterstück „Ein

Inspektor kommt“ stellte Dr. Pe-
ter Kleine vor und wir hoffen auf
viele Zuschauer im November die-
ses Jahres.
Es folgte eine für viele der Anwe-
senden sehr interessante Vorstel-
lung der Ahnenforschung zum Orts-
familienbuch Reelsen durch unser
Vereinsmitglied und ehemaligen
Reelser Herrmann Dreker.
Abschließend zeigte dann der
neue erste Vorsitzende, Dr. Uwe
Schicktanz, Bilder von Veranstal-
tungen des Heimatvereins im ver-
gangenen Jahr.

Bereits seit mehreren Jahren
besteht die Partnerschaft des
Gymnasium St. Xaver mit der
niederländischen Partnerschule
Christelijk College Groevenbeek
in Ermelo. Im November 2022
besuchten 27 Schüler der Jahr-
gangsstufe 9 die niederländi-
sche Gastschule. Vom 22. Mai
bis 26. Mai folgte nun der Ge-

genbesuch der niederländischen
Jugendlichen in Bad Driburg.
Fünf Tage lebten die niederlän-
dischen Schüler bei ihren Gast-
familien, lernten die deutsche
Kultur besser kennen und set-
zen sich mit Vorurteilen und kul-
turellen Unterschieden zwischen
den beiden Nachbarländern
auseinander. Ziel ist es zudem,

die Englischkenntnisse der Schü-
ler auf beiden Seiten zu verbes-
sern.
Im Verlauf der Woche besichtig-
ten alle Teilnehmenden u.a. das
Computermuseum HNF in Pader-
born, lernten sich während ei-
nes Teambuildings im Ahorns-
portpark noch besser kennen
und arbeiteten gemeinsam an

verschiedenen Projekten. Alle
waren sich einig: Der Austausch
war ein voller Erfolg.
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Mika Kemper und Sophia Waldeyer erfolgreich
Gesamtschüler nehmen am traditionellen Känguru-Wettbewerb teil

Schulwallfahrt unter dem Zeichen des Kreuzes

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Schulwallfahrt vor der Kluskapelle.Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Schulwallfahrt vor der Kluskapelle.Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Schulwallfahrt vor der Kluskapelle.Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Schulwallfahrt vor der Kluskapelle.Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Schulwallfahrt vor der Kluskapelle.

Nach vier Jahren coronabeding-
ter Pause versammelten sich kürz-
lich rund 70 Schülerinnen und
Schüler mit ihren begleitenden
Lehrerinnen und Lehrern zur dies-
jährigen Schulwallfahrt.
Nach einem Eröffnungsgebet er-
folgte die Ausgabe von Proviant
sowie der Wallfahrtsbändchen,
die auf das Motto „#Aufgekreuzt“
aufmerksam machten und um das
Handgelenk gebunden wurden.
Nach dem circa 9 Kilometer lan-
gen Weg feierte die Wallfahrtsge-
meinde in der Kirche St. Saturni-
na zu Neuenheerse einen Gottes-
dienst, in dem Schulseelsorger
Maurinus Niedzwetzki die Bedeu-
tung und Anstößigkeit des Kreuz-
zeichens hervorhob. An verschie-
denen (Kreuzweg-)Stationen (z.B.
die Antonius- bzw. Kluskapelle)

gab es zudem die Möglichkeit zur
Rast und Einkehr, die von verschie-
denen Impulsen und Gebeten vor

dem Hintergrund des Kreuzzei-
chens begleitet wurden. Alle Teil-
nehmenden zogen eine positive

(v.l.) Schulleiter Simon Tewes, die beiden Gewinner Mika Kemper (5a) und Sophia Waldeyer (Q1) sowie(v.l.) Schulleiter Simon Tewes, die beiden Gewinner Mika Kemper (5a) und Sophia Waldeyer (Q1) sowie(v.l.) Schulleiter Simon Tewes, die beiden Gewinner Mika Kemper (5a) und Sophia Waldeyer (Q1) sowie(v.l.) Schulleiter Simon Tewes, die beiden Gewinner Mika Kemper (5a) und Sophia Waldeyer (Q1) sowie(v.l.) Schulleiter Simon Tewes, die beiden Gewinner Mika Kemper (5a) und Sophia Waldeyer (Q1) sowie
Lehrerin Vanessa Mues, Fachvorsitzende des Faches Mathematik. Foto: GE BDLehrerin Vanessa Mues, Fachvorsitzende des Faches Mathematik. Foto: GE BDLehrerin Vanessa Mues, Fachvorsitzende des Faches Mathematik. Foto: GE BDLehrerin Vanessa Mues, Fachvorsitzende des Faches Mathematik. Foto: GE BDLehrerin Vanessa Mues, Fachvorsitzende des Faches Mathematik. Foto: GE BD

Unter der Federführung der Fach-
vorsitzenden Vanessa Mues ging der
internationale Känguru-Wettbe-
werb in die nächste Runde und konn-
te in diesem Jahr insgesamt 52 Teil-
nehmerInnen von der 5. bis 12. Klas-
se zählen, die sich dem freiwilligen
Klausurwettbewerb stellten. Mika
Kemper aus der 5a und Sophia Wal-
deyer (Q1) stießen mit ihren sehr
guten Leistungen hervor: Mika
Kemper gelang der „weiteste
Sprung“, d.h. er hat die größte An-
zahl von aufeinanderfolgenden rich-
tigen Antworten, was mit einem tol-
len T-Shirt gewürdigt wurde. So-
phia Waldeyer erreichte insgesamt
die höchste Punktzahl der Schule
und durfte sich ebenfalls über ei-
nen Buchpreis samt Urkunde freu-
en. Das Startgeld in Höhe von 2,50
Euro wurde erneut von der Schule
übernommen, wodurch die Motiva-
tion zur Teilnahme zusätzlich ge-
steigert wurde. „Mathematik ist
keine Frage des Könnens, sondern
des Verstehens und des Übens.“
Dieses Zitat verdeutlicht, dass Ma-
thematik eine Fähigkeit ist, die nicht
nur angeboren, sondern auch er-
lernt werden kann. Durch regelmä-
ßiges Üben und Verstehen können
Schülerinnen und Schüler ihre ma-
thematischen Fähigkeiten verbes-
sern und ihre Ziele erreichen. Der
Känguru-Wettbewerb ist eine groß-
artige Möglichkeit, um das Üben
und Verstehen von Mathematik auf

eine spielerische und motivierende
Art zu fördern. Die anregenden, mo-
tivierenden Aufgaben, die Problem-
stellungen, die vielfach in der Le-
benswelt der Schülerinnen und Schü-
ler angesiedelt sind, zeigen, dass
Mathematik interessant und kein
bisschen trocken ist“, beschreibt
Vanessa Mues den weltweit reichen-
den Multiple-Choice-Wettbewerb.

Mit über 6 Millionen Teilnehmern in
mehr als 80 Ländern ist er einer der
größten internationalen Wettbewer-
be an Schulen, der einmal jährlich
am 3. Donnerstag im März in allen
Teilnehmerländern gleichzeitig statt-
findet und als freiwilliger Wettbe-
werb an den Schulen unter Aufsicht
geschrieben wird. Der Teilnehmer mit
dem weitesten Kängurusprung, d.h.

der die meisten Aufgaben in Folge
richtig gelöst hat, bekommt ein T-
Shirt. Außerdem gibt es besondere
1., 2. und 3. Preise für Teilnehmer,
die sehr viele Punkte erzielt haben.
Dass Jugendliche Freude an diesem
Event haben, zeigen die Teilnehmer-
zahlen: Allein in Deutschland sind
sie von 184 im Jahr 1995 auf etwa
968.000 im Jahr 2019 gewachsen.

und wertschätzende Bilanz und
freuen sich auf ein Wiedersehen
im Jahr 2024.
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Älter als jedes Auto
Autohaus Humborg in Bad Driburg feiert
sein 150-jähriges Bestehen und ist ein
Beispiel für familiäres Unternehmertum.

Bad Driburgs Bürgermeister Burkhard Deppe gratuliert zum Firmen-Bad Driburgs Bürgermeister Burkhard Deppe gratuliert zum Firmen-Bad Driburgs Bürgermeister Burkhard Deppe gratuliert zum Firmen-Bad Driburgs Bürgermeister Burkhard Deppe gratuliert zum Firmen-Bad Driburgs Bürgermeister Burkhard Deppe gratuliert zum Firmen-
jubiläum.jubiläum.jubiläum.jubiläum.jubiläum.

IHK-Geschäftsstellenleiter Jürgen Behlke (l.) überbringt dem Unterneh-IHK-Geschäftsstellenleiter Jürgen Behlke (l.) überbringt dem Unterneh-IHK-Geschäftsstellenleiter Jürgen Behlke (l.) überbringt dem Unterneh-IHK-Geschäftsstellenleiter Jürgen Behlke (l.) überbringt dem Unterneh-IHK-Geschäftsstellenleiter Jürgen Behlke (l.) überbringt dem Unterneh-
merehepaar Melanie und Bernhard Humborg eine Ehrenurkunde dermerehepaar Melanie und Bernhard Humborg eine Ehrenurkunde dermerehepaar Melanie und Bernhard Humborg eine Ehrenurkunde dermerehepaar Melanie und Bernhard Humborg eine Ehrenurkunde dermerehepaar Melanie und Bernhard Humborg eine Ehrenurkunde der
Industrie- und Handelskammer.Industrie- und Handelskammer.Industrie- und Handelskammer.Industrie- und Handelskammer.Industrie- und Handelskammer.

Auch Seniorchef Bernhard Peter Humborg (86) nimmt an den Feierlich-Auch Seniorchef Bernhard Peter Humborg (86) nimmt an den Feierlich-Auch Seniorchef Bernhard Peter Humborg (86) nimmt an den Feierlich-Auch Seniorchef Bernhard Peter Humborg (86) nimmt an den Feierlich-Auch Seniorchef Bernhard Peter Humborg (86) nimmt an den Feierlich-
keiten teil.keiten teil.keiten teil.keiten teil.keiten teil.

Bad Driburg (bb). Gerade mal ei-
nes von 1.700 Unternehmen in
Ostwestfalen ist älter als 150 Jah-
re. „Der Anteil liegt bei 0,17 Pro-
zent, damit gehört das Autohaus
Humborg zu einer besonderen
unternehmerischen Elite in unse-
rem Kammerbezirk“, sagte der
Paderborner IHK-Geschäftsstel-
lenleiter Jürgen Behlke. Das Bad
Driburger Autohaus Humborg hat
am Samstag sein 150-jähriges
Bestehen gefeiert. Rund um den
Standort in der Dringenberger
Straße fand anlässlich des Jubilä-
ums ein großer Publikumstag
statt. Mit rund 100 geladenen
Gästen aus Wirtschaft, Politik und
Institutionen wurde ein offizieller

Festakt gefeiert. „Es ist uns eine
große Freude, mit so vielen Gäs-
ten dieses außergewöhnliche Fir-
menjubiläum feiern zu dürfen“,
sagte Betriebsinhaber und Ge-
schäftsführer Bernhard Peter
Humborg (54).
Zum Jubiläum ging es hoch hinaus.
Den ganzen Tag startete und lan-
dete ein Hubschrauber im Viertel-
studentakt und machte Rundflüge
über Bad Driburg und das rund
6.000 Quadratmeter große Firmen-
gelände. Bürgermeister Burkhard
Deppe hob die enge Verbindung
der Firmengeschichte zur Stadt-
geschichte hervor und nannte das
Unternehmen Humborg beispiel-
haft für familiäres Unternehmer-

tum. „In einer sich verändernden
Welt ist es der Unternehmerfami-
lie Humborg immer wieder gelun-
gen, sich den neuen Bedingungen
anzupassen, Trends zu erkennen,
Chancen zu ergreifen und Risiken
abzuwägen“, sagte Bürgermeister
Deppe. So habe Humborg in der
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts
auch über lange Zeit eine Fahr-
schule betrieben, um selbst dazu
beizutragen, die Nachfrage nach
Automobilen zu erhöhen.
Der Bundestagsabgeordnete
Christian Haase betonte, dass die
Frage der Mobilität ein Zukunfts-
thema sei, das noch viele Verän-
derungen nach sich ziehen wür-
de. „Wir ringen in der Politik ja
derzeit um die Frage des richti-
gen Antriebs für die Zukunft, aber
auf die Familie Humborg bezogen
kann man sagen, dass sie immer

den richtigen Antrieb zur Entwick-
lung ihres Unternehmens hatte
und auch weiter haben wird“, sag-
te Haase.
Die Firma Humborg ist mit 150
Jahren einige Jahrzehnte älter als
das älteste Auto. Begonnen hat
der von Carl Humborg gegründe-
te Betrieb als Schmiede und
Schlosserei. „Der erste Auftrag
war ein Geländer für die Pfarrkir-
che Peter und Paul. Somit ist also
die Kirchengemeinde ein Grund-
stein unseres betrieblichen Erfol-
ges“, sagte Geschäftsführer Bern-
hard Humborg, der den Betrieb in
der vierten Generation führt. Aber
auch die fünfte Generation steht
bereits in den Startlöchern. Sohn
Lukas Bernhard Humborg (22), der
aktuell noch in der Ausbildung ist,
wird voraussichtlich den Betrieb
übernehmen.
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Mitreißendes Sommerkonzert am Gymnasium St. Xaver

Der Oberstufenchor beeindruckte zusammen mit der hervorragenden Begleitband.Der Oberstufenchor beeindruckte zusammen mit der hervorragenden Begleitband.Der Oberstufenchor beeindruckte zusammen mit der hervorragenden Begleitband.Der Oberstufenchor beeindruckte zusammen mit der hervorragenden Begleitband.Der Oberstufenchor beeindruckte zusammen mit der hervorragenden Begleitband.

Ein Gefühl dafür, welche Kraft von
gemeinsam vorgetragener Musik
ausgehen und welche Bedeutung
das für eine Schulgemeinschaft
haben kann, wurde für all diejeni-
gen greifbar, die am vergangenen
Mittwochabend das Sommerkon-
zert am Gymnasium St. Xaver be-
suchten. Die Begeisterung, mit der
die Schülerinnen und Schüler zu-
sammen mit ihren Lehrern ihre
jeweiligen Stücke vortrugen, wirk-
te regelrecht ansteckend und über-
trug sich auf das Publikum.
Los ging es mit der erfolgreichs-
ten Band der Musikgeschichte,
den Beatles, denen der Oberstu-
fenchor im Rahmen eines Med-
leys seinen Tribut zollte. Hits wie
„Day Tripper“, „All my loving“ oder
„Yesterday“ wurden zu Gehör
gebracht und sorgten gleich zu
Beginn des Konzerts dafür, dass
Besucherinnen und Besucher im
Takt mitwippten oder -klatschten.
Anschließend folgte ein weiterer
Evergreen: Das Junge Orchester
spielte unter der Leitung von Da-
vid Feldpausch gekonnt den Hit
„California Dreamin’“. Welche
emotionale Wirkung der auch im
Fußball populäre Song „You’ll ne-
ver walk alone“ entfalten kann,
führten die jungen Musikerinnen
und Musiker anschließend vor:
Feierlich und getragen trugen sie
dieses Stück vor.
Die Cello-AG begeisterte mit den
drei Stücken „In der Wüste“,
„Tanz der Wikinger“ und „Wal-
zer“. Sie alle wurden nicht nur
äußerst gefühlvoll gespielt, son-
dern zeugten zugleich davon, wie
am Gymnasium St. Xaver schon
die jüngsten Schülerinnen und
Schüler an die Musik herange-
führt werden. Auch die Sänger-
innen und Sänger des Differen-
zierungskurses Musik der Jahr-
gangsstufe 9 hatten sich zwei an-
spruchsvolle Songs ausgesucht:
Mit Elton Johns „Can you feel the
love tonight“ aus dem Musical
„König der Löwen“ und dem Acht-
ziger-Hit „Don’t stop believin’“
der Band Journey zogen sie das
Publikum in ihren Bann.
Welche Klangvielfalt eine Musik-
gruppe entfalten kann, wurde
beim anschließenden Auftritt des
Schulorchesters offenbar: Es trug
neben „Das große Tor von Kiew“
aus Mussorgskis „Bilder einer
Ausstellung“ ein Medley von Hits
von Michael Jackson vor. Mit dem
anschließenden Song „Music“ von

John Miles erfüllte sich der Or-
chesterleiter Hans-Martin Fröh-
ling einen lang gehegten Wunsch:
Weil eine Bearbeitung dieses
Stücks für die Größe des Schulor-
chesters bisher nicht vorlag, frag-
te er den jungen Arrangeur Joost
Spieker-Siebrecht, der kurzerhand
die entsprechenden Stimmen
setzte und sicherlich selbst ange-
tan von dem Ergebnis war: Stimm-
gewaltig trug das Schulorchester
diese Fassung des berühmten
Songs vor, die einen tiefen Ein-
druck beim Publikum hinterließ.
Einen Traum erfüllten sich auch
die Mitglieder des Vokalprakti-
schen Kurses: Ohne zu wissen,
auf was sie sich einlassen und
welche gesanglichen Herausfor-
derungen darin stecken, hatten
sie sich zu Beginn der Jahrgangs-
stufe 11 gewünscht, das „Riff-Off“
aus dem bekannten Film „Pitch
Perfect“ zu singen. Das Ergebnis
konnte sich wahrlich sehen bzw.
hören lassen und war neben einer
hervorragenden gesanglichen
Darbietung ohne begleitende In-
strumente, die Orientierung hät-
ten bieten können, auch von tol-
len Tanzeinlagen geprägt.
Mit der Big-Band begab sich das
Publikum anschließend auf eine
Reise durch verschiedene Musik-
genres. Neben Michael Jacksons
„Thriller“ und dem druckvoll vor-
getragenen „Enter Sandman“ von
Metallica spielten die Musiker-
innen und Musiker auch den Bond-

Song „Skyfall“ und das berühmte
Jazz-Stück „All of me“. Dabei über-
traf sich die Band unter der Lei-
tung von Frank Kieseheuer wieder
einmal selbst. Begleitet wurde sie
bei den beiden zuletzt genannten
Stücken von der Sängerin Elisa-
Marie Kluwe, die mit ihrer war-
men und zugleich kräftigen Stim-
me beeindruckte.
Als wäre das Ganze nicht schon
genug, trug der Oberstufenchor
zum Abschluss im Rahmen eines
weiteren Medleys Stücke der
Band Queen vor. Mit Hits wie „We
will rock you“, „Another one bi-
tes the dust“ oder dem Mittelteil
aus „Bohemian Rhapsody“ führ-
ten die beteiligten Schülerinnen
und Schüler dem Publikum ein-
drucksvoll vor Augen, welche Viel-
seitigkeit und Kreativität die vier

Mitglieder von Queen auszeich-
nete. Dabei gilt es, neben der groß-
artigen Leistung der Sängerinnen
und Sängern auch unbedingt die
Musikerinnen und Musiker zu er-
wähnen, die den stimmgewalti-
gen Chor hervorragend begleite-
ten.
Als Zugabe präsentierten alle am
Konzert Beteiligten den Beatles-
Hit „Hey Jude“. Dabei sangen die
Schülerinnen und Schüler mit so
viel Enthusiasmus, dass ihre Lie-
be zur Musik noch einmal deut-
lich wurde. Unbewusst brachten
sie damit den diesjährigen Titel
des Konzerts zum Ausdruck, der
dem Song „Music“ von John Mi-
les entnommen war. Statt „Music
was my first love“ hätte es nur
noch passender heißen müssen:
„Music is my first love.“
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
„Das „Das „Das „Das „Das WWWWWeite suchen“eite suchen“eite suchen“eite suchen“eite suchen“
In den Sommerferien laden wir
wieder Frauen aus dem Pastora-
len Raum Bad Driburg und alle
wanderfreudigen Frauen (z. B.
auch aus den Kurkliniken) zu drei
Abendwanderungen mit geistli-
chen Impulsen ein am Dienstag,
27. Juni, 4. Juli und 11. Juli.
Treffpunkt ist jeweils um 18 Uhr
an der Kirche Peter und Paul. Die
Wegstrecken sind ca. 5 bis 8 Kilo-
meter lang. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Weitere Infos und Anmeldung:
0152-28273742 (Mechthild Ban-
ge, Gemeindereferentin)
05253-97990 (Pfarrbüro)
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Montag, 19. Juni: Seniorennach-
mittag im Gemeindetreff entfällt.
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 7. Juli, um 9 Uhr
am Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
Alle Gläubigen, Suchenden und
Fragenden aus dem gesamten
Pastoralverbund Bad Driburg sind
ganz herzlich zum Bibelgespräch
an folgenden Terminen jeweils um
19.30 Uhr in den Gemeindetreff
St. Peter u. Paul eingeladen: 19.
Juni und 3. Juli.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Jahresrechnung 2021Jahresrechnung 2021Jahresrechnung 2021Jahresrechnung 2021Jahresrechnung 2021
Die Jahresrechnung 2021 liegt ab
dem 10. Juni für zwei Wochen im
Pfarrbüro aus. Sie kann dort zu
den Bürozeiten eingesehen wer-
den.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Dienstag, 20. Juni, von 9 bis 11.30
Uhr
Freitag, 23. Juni, von 14.30 bis 17
Uhr
HandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am
Dienstag, 20. Juni und am Diens-
tag, 27. Juni, jeweils um 15 Uhr in
der Begegnungsstätte.
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am 21. und 22.
Juni geschlossen. Wir bitten um
Beachtung.
kfd-FrauenFrühstück - Die Heg-kfd-FrauenFrühstück - Die Heg-kfd-FrauenFrühstück - Die Heg-kfd-FrauenFrühstück - Die Heg-kfd-FrauenFrühstück - Die Heg-
ge als Frauenort entdeckenge als Frauenort entdeckenge als Frauenort entdeckenge als Frauenort entdeckenge als Frauenort entdecken
Am Samstag, 24. Juni, lädt das
Christliche Bildungswerk „Die
Hegge“ zu einem FrauenFrüh-
stück von 9 bis 12.30 Uhr ein.

Von der kfd „Zum verklärten
Christus“ fahren wir in Fahrge-
meinschaften. Wir starten um 8.15
Uhr an der Kirche.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021
kann von den Gemeindemitglie-
dern 14 Tage zu den Öffnungszei-
ten im Pfarrbüro eingesehen wer-
den.
Bücherei „Mariä Geburt“ Drin-Bücherei „Mariä Geburt“ Drin-Bücherei „Mariä Geburt“ Drin-Bücherei „Mariä Geburt“ Drin-Bücherei „Mariä Geburt“ Drin-
genberggenberggenberggenberggenberg
Während der Sommerferien ist die
Bücherei geschlossen und nur ein-
malig, am Donnerstag, 20. Juli,
von 17 bis 18 Uhr, geöffnet.
Das Büchereiteam wünscht allen
Leser(inne)n schöne und erholsa-
me Ferien.
AntoniusklusAntoniusklusAntoniusklusAntoniusklusAntoniusklus
Am Sonntag, 18. Juni, feiern wir
um 10 Uhr mit den Gemeinden
des Pastoralverbundes an der An-
toniuskluskapelle Neuenherse
eine gemeinsame Eucharistie. An
diesem Sonntag fällt das Hoch-
amt in unserer Kirche aus.
Kath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. Frauengemeinschaft
GemeinschaftsmesseGemeinschaftsmesseGemeinschaftsmesseGemeinschaftsmesseGemeinschaftsmesse
Da die Ferien in Sichtweite sind,
wollen wir am Dienstag, 20. Juni,
um 19 Uhr, zusammen Gottes-
dienst feiern und uns unter Got-
tes Segen stellen, bevor viele von
uns aufbrechen in den Urlaub. Das
kfd -Team lädt alle interessierten
Frauen und Männer dazu herzlich
ein und freut sich auf euer Kom-
men.
Lichterprozession in RieselLichterprozession in RieselLichterprozession in RieselLichterprozession in RieselLichterprozession in Riesel
Die kfd Dringenberg nimmt die
Einladung des Leitungsteams der
kfd Riesel zur Lichterprozession
gerne an. Diese findet anlässlich
des Festes „Mariä Heimsuchung“,
am Montag, 26. Juni, statt. Der
Abend beginnt um 19 Uhr mit ei-
ner kurzen Einstimmung in der
Pfarrkirche St. Marien / St. Georg.
Anschließend ziehen die Frauen
mit brennenden Kerzen zur Mari-
enkapelle und feiern dort einen
Gottesdienst. Kerzen können in
Riesel erworben werden.
Ein gemütliches Beisammensein
mit Speisen und Getränken sowie
vielen guten Gesprächen findet
im Anschluss an den Gottesdienst
statt. Wer nicht an der Lichter-
prozession teilnehmen kann,
kommt direkt zur Marienkapelle.
Bei schlechtem Wetter findet die
Veranstaltung in der Schützen-

halle statt.
Zur Abfahrt in Fahrgemeinschaf-
ten treffen wir uns um 18.30 Uhr
am Bischof -Bernhard-Haus.
Schulgottesdienst
Am Mittwoch, 21. Juni, beginnt
um 10 Uhr in der Grundschule ein
Gottesdienst mit dem Impuls zur
Verabschiedung der 4. Klassen.
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist vom 21. bis 28.
Juni geschlossen. Nächster Öff-
nungstermin: Freitag, 30. Juni.
FriedhofFriedhofFriedhofFriedhofFriedhof
Wir möchten noch einmal darum
bitten, die Grabstätten ohne Ge-
staltungsmöglichkeiten (Wiesen-
gräber), besonders in der Zeit des

Rasenmähens zwischen Ostern
und Allerheiligen, frei von jegli-
cher Dekoration zu lassen.
Zudem möchten wir bekanntge-
ben, dass am 20. Juli ein externer
Gutachter sämtliche Denkmäler
auf Standfestigkeit und Sicherheit
kontrolliert.
Der Kirchenvorstand
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Herzlichen DankHerzlichen DankHerzlichen DankHerzlichen DankHerzlichen Dank
Der Pfarrgemeinderat bedankt
sich ganz herzlich bei allen, die
vor und während der Saturnien-
prozession bei der Gestaltung und
Umsetzung und mit ihren Spen-
den zum Saturninenbruch zu ei-
nem gelungenen Abschluss der
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Prozession beitragen haben.
FahrzeugsegnungFahrzeugsegnungFahrzeugsegnungFahrzeugsegnungFahrzeugsegnung
Am 25. Juni findet nach dem Sonn-
tagsgottesdienst ab 10.30 Uhr auf
dem Gelände der Spedition Arens,
Paderborner Str. 7, die Fahrzeug-
segnung statt. Alle Interessierten
sind mit ihren Fahrzeugen herz-
lich eingeladen.
Einladung zur Lichterprozession inEinladung zur Lichterprozession inEinladung zur Lichterprozession inEinladung zur Lichterprozession inEinladung zur Lichterprozession in
RieselRieselRieselRieselRiesel
Das Leitungsteam der kfd Riesel
lädt uns ganz herzlich zur Lichter-
prozession am Montag, 26. Juni,
ein.
Beginn: 19 Uhr mit einer Einstim-
mung in der Pfarrkirche in Riesel.
Nach der Prozession und dem
Gottesdienst an der Marienka-
pelle lädt die kfd Riesel zu einem
gemütlichen Beisammensein ein.
Gern folgen wir als kfd Neuen-
heerse dieser herzlichen Einla-
dung und hoffen auf rege Teilnah-
me. Wir treffen uns um 18.15 Uhr
am Kirchparkplatz, um dort Fahr-
gemeinschaften zu bilden. Um die
Fahrt zu koordinieren bitten wir
um Anmeldung bei Michaela

Schmitz (Tel. 932080) bis zum 19.
Juni.
Das Leitungsteam der kfd Neuen-
heerse
Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021
kann von den Gemeindemitglie-
dern 14 Tage zu den Öffnungszei-
ten im Pfarrbüro eingesehen wer-
den.
Blumenschmuck in der KircheBlumenschmuck in der KircheBlumenschmuck in der KircheBlumenschmuck in der KircheBlumenschmuck in der Kirche
Jahrelang haben sich Frau Beck
und Frau Porwol mit sehr viel Lie-
be um den Blumenschmuck in der
Kirche gekümmert. Dafür möch-
ten wir uns im Namen der Kir-
chengemeinde bedanken und ein
herzliches vergelts Gott ausspre-
chen. Nach so langer Zeit möch-
ten die beiden ihren Dienst gerne
weitergeben. Wenn sie sich vor-
stellen können, sich um den Blu-
menschmuck in unserer Kirche zu
kümmern, alleine oder als Team,
melden sie sich doch gerne im
Pfarrbüro oder sprechen mich per-
sönlich oder telefonisch
(015228628008) an.
Für den Kirchenvorstand, Stefa-
nie Förster

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 &
per Telefon-/Videokonferenz)
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
10 Uhr - Vortrag „Jesus Christus
hat die Welt besiegt - wie und
wann?“ und Wachtturmbespre-
chung
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
19 Uhr - Bibelbetrachtung 2.Chro-
nika 34-36 Thema u.a. „Nutzt du

Gottes Wort so gut wie möglich?“
Sie sind herzlich willkommen. Ein-
tritt frei. Keine Kollekte. Infos
unter 05253-5090.
Ist die Bibel vertrauenswürdig?
Finden Sie es in einem kostenlo-
sen Bibelkurs heraus. Antworten
auf www.jw.org.

Pfarrbüro-ÖffnungszeitenPfarrbüro-ÖffnungszeitenPfarrbüro-ÖffnungszeitenPfarrbüro-ÖffnungszeitenPfarrbüro-Öffnungszeiten
In der Ferienzeit (22. Juni bis 4.
August) ist das Pfarrbüro am 28.
und 29. Juni und vom 26. Juli bis
3. August geschlossen.
Die Abrechnung der Baumaßnah-
me „Kapelle St. Joseph, Kühlsen -
Aufarbeitung der Kirchentür
2022“ kann von den Gemeinde-
mitgliedern 14 Tage zu den Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro einge-
sehen werden.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Die Seniorengemeinschaft
lädt zum nächsten Seniorennach-
mittag am Donnerstag, 22. Juni,
herzlich ein.
Es wird gegrillt. Mit Grillwürst-
chen und Salaten gestärkt geht
es dann in die Sommerpause. Be-
ginn ist 16 Uhr im Pfarrheim. (An-
fangszeit beachten)
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021
kann von den Gemeindemitglie-
dern 14 Tage zu den Öffnungszei-
ten im Pfarrbüro eingesehen wer-
den.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus - Pitus - Pitus - Pitus - Pitus - Patronatsfestatronatsfestatronatsfestatronatsfestatronatsfest
Am Sonntag, 18. Juni, beginnen
wir unser Patronatsfest um 10 Uhr
mit dem Festhochamt, an das sich
die Sakramentsprozession durch
unsere Gemeinde anschließt. Die
Kommunionkinder begleiten die-

se Prozession in ihrer Festtags-
kleidung.
Zur Hl. Messen mit anschließen-
der Prozession sind alle Gemein-
demitglieder sowie Gäste herz-
lich eingeladen!
TTTTTreff 60plusreff 60plusreff 60plusreff 60plusreff 60plus
Zum Spielen und/oder Klönen tref-
fen sich am Mittwoch, 28. Juni,
spielbegeisterte Frauen und Män-
ner um 15 Uhr im Gemeindetreff.
Interessierte sind eingeladen mit-
zuspielen oder bei Kaffee und Ku-
chen einen schönen Nachmittag
in Gesellschaft zu verbringen.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
PilgerwPilgerwPilgerwPilgerwPilgerwanderung zur anderung zur anderung zur anderung zur anderung zur Antonius-Antonius-Antonius-Antonius-Antonius-
klus nach Neuenheerseklus nach Neuenheerseklus nach Neuenheerseklus nach Neuenheerseklus nach Neuenheerse
Zum Erhalt einer alten Tradition
lädt der Heimatverein Herste e.V.
alle Herster Bürgerinnen und Bür-
ger zur Pilgerwanderung zur An-
toniusklus ein.
Am Sonntag, 18. Juni, treffen sich
die Teilnehmer um 7.30 Uhr an
der Kirche. Unterwegs wird für
ein kleines Pilgerfrühstück ge-
sorgt. Die Heilige Messe findet
um 10 Uhr an der Antoniusklus
statt.
Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021Der Jahresabschluss 2021
kann von den Gemeindemitglie-
dern 14 Tage zu den Öffnungszei-
ten im Pfarrbüro eingesehen
werden.
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Aufstieg durch berufliche
Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit ei-
ner beruflichen Weiterbildung
zum Industriemeister bzw. zur In-
dustriemeisterin Fachrichtung
Chemie. Das Management che-
mischer Produktionsprozesse
wird infolge der zunehmenden
Automatisierung immer bedeut-
samer. Sie wissen, was es
braucht, um die verschiedensten
Produkte herzustellen - von der
Kopfschmerz-Tablette bis zum
Zitrusreiniger. Dieses Wissen
macht Chemielaboranten und -
laborantinnen zu echten Kennern
von Stoffen und Materialien, die
unser Leben prägen. Ihre Bühne
ist das Labor. Hier lernen sie, wie
man Proben entnimmt und Ver-
suchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Mess-
geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, ge-
fährliche Stoffe in Lebensmitteln
nachzuweisen und die Ergebnis-
se ihrer Untersuchungen auszu-
werten. Fingerspitzengefühl und
vor allem Sorgfalt sind für diese
Tätigkeiten besonders wichtig.
Die theoretischen und prakti-
schen Grundlagen erlernt man
im Rahmen einer dreieinhalbjäh-
rigen Ausbildung in Betrieb und
Berufsschule. Die möglichen Aus-
bildungsbetriebe sind so unter-
schiedlich wie chemische Verbin-
dungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder
Forschungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu
übernehmen und Entscheidungs-
spielraum zu gewinnen. Eine
davon ist die Weiterbildung zum
Industriemeister bzw. zur Indus-
triemeisterin Fachrichtung Che-
mie. Mit der Qualifikation erwirbt
man fachübergreifendes Wissen,
etwa im Bereich Recht und spe-
zialisiert sich gleichzeitig auf die
Planung und Leitung von Produk-
tionsprozessen. So fungieren In-
dustriemeister/innen als Mittler
zwischen Produktion und Ma-
nagement. Eben dieses Mana-

gen von Prozessen wird künftig
noch gefragter sein, da auch die
Chemiebranche einen tiefgreifen-
den Wandel hin zu noch mehr
automatisierten Prozessen er-
lebt. Ein weiterer Pluspunkt: In-
dustriemeister/innen dürfen
selbst ausbilden und ihre Erfah-
rungen an den Nachwuchs wei-
tergeben. Die dazugehörigen
Kompetenzen können entweder
in Vollzeit- oder berufsbegleiten-
den Lehrgängen erworben wer-
den. Für die Zulassung zur Prü-
fung ist die Teilnahme an einem
Lehrgang jedoch nicht verpflich-
tend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der beruf-
lichen Bildung informiert das
Bundesministerium für Bildung
und Forschung im Rahmen der
Kampagne „Du + Deine Ausbil-
dung = Praktisch unschlagbar!“
unter www.praktisch-
unschlagbar.de (BMBF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr16.06.2023 um 10 Uhr

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Kindergrundsicherung
Das ist unser Plan.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Nun sagen es auch die Länder
schwarz auf weiß: Die KinderDie KinderDie KinderDie KinderDie Kinder-----
grundsicherung von Bundesfami-grundsicherung von Bundesfami-grundsicherung von Bundesfami-grundsicherung von Bundesfami-grundsicherung von Bundesfami-
lienministerin Lisa Paus musslienministerin Lisa Paus musslienministerin Lisa Paus musslienministerin Lisa Paus musslienministerin Lisa Paus muss
kommen.kommen.kommen.kommen.kommen. Damit setzen die Ju-
gend- und Familienminister*innen
der Länder ein klares Signal an
die Familien und Millionen Kinder
in Deutschland, die von Armut be-
troffen sind.
Mit der KindergrundsicherungMit der KindergrundsicherungMit der KindergrundsicherungMit der KindergrundsicherungMit der Kindergrundsicherung
können wir dafür sorgen, dass diekönnen wir dafür sorgen, dass diekönnen wir dafür sorgen, dass diekönnen wir dafür sorgen, dass diekönnen wir dafür sorgen, dass die
Unterstützung dort ankommt, woUnterstützung dort ankommt, woUnterstützung dort ankommt, woUnterstützung dort ankommt, woUnterstützung dort ankommt, wo
sie gebraucht wird.sie gebraucht wird.sie gebraucht wird.sie gebraucht wird.sie gebraucht wird. Denn aktuell
fallen Familien durch das Raster,
weil sie nicht wissen, dass sie
Unterstützung bekommen können
oder weil die Beantragung zu
kompliziert ist. Das wollen und
das werden wir ändern.

Leider konnte sich die CSU bisher
nicht durchringen, eine konstruk-
tive Stimme beim Kampf gegen
Kinderarmut zu sein. 15 Bunde-
länder stimmten dafür, nur die baye-
rische Regierung nicht. Dass Mar-
kus Söder bei Sachpolitik vor al-
lem auf Blockade setzt, ist nichts
Neues. Wenn aber jedes fünfte
Kind in Deutschland in Armut auf-
wächst, ist das ein Schlag ins Ge-
sicht für Familien in Bayern.
Nun werden wir gemeinsam mit
den Ländern die Kindergrundsi-
cherung so ausgestalten, dass die
Kinder in ganz Deutschland bes-
ser abgesichert sind. Für mehrFür mehrFür mehrFür mehrFür mehr
Chancengleichheit und Chancengleichheit und Chancengleichheit und Chancengleichheit und Chancengleichheit und TTTTTeilhabeeilhabeeilhabeeilhabeeilhabe
für alle.für alle.für alle.für alle.für alle.

Martina Denkner
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Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft
unter 05234/4611 oder
unter 05253/930345

Anzeige
Zwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack Häusliche
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Reparatur-
Service
Hörgeräte-Beratung  Batterien &
Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & Steinheim
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234-9197216

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de
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„Geht euren eigenen, euren individuellen Weg“
Feierliche Abiturentlassfeier an der Gesamtschule Bad Driburg
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In einer liebevoll gestalteten Fei-
erstunde durfte die Gesamtschu-
le Bad Driburg nun bereits das
zweite Mal seine Abiturient:innen
verabschieden. In diesem Jahr
wurde 26 mal das Abitur und
achtmal die Fachhochschulreife
(schulischer Teil) vergeben. Nach
einer kurzen Begrüßung durch
Oberstufenkoordinator und Mo-
derator André Meier, gab Detlef
Gehle, stellvertretender Bürger-
meister der Stadt Bad Driburg,
den jungen Menschen wichtige
Lebensweisheiten mit auf den Weg
und hob den besonderen Tag als
ersten großen Meilenstein im Le-
ben der Jugendlichen hervor.
Schulleiter Simon Tewes machte
in seiner Ansprache auf die z.T.
bemerkenswerte persönliche,
aber auch schulische Entwicklung
der Absolvent:innen aufmerksam,
denn 80 Prozent von ihnen hatten
im Jahr 2014 beim Übergang in
den Jahrgang 5 keine Gymnasial-
empfehlung. Eine Entwicklung, an
der sich der Kerngedanke der
Gesamtschule als Schulform zeigt,
da Laufbahnentscheidungen lan-
ge offengehalten und identische
Abiturprüfungen wie an einem
Gymnasium geschrieben werden.
Besondere Glückwünsche richte-
te Simon Tewes an Kevin Schäfer,
der sich als Jahrgangsbester über
eine Abiturnote von 1,4 freuen
durfte.
Mit humorvollen und launischen
Worten verabschiedete sich auch
die Schulpflegschaft, vertreten
durch Alexandra Irmen und Tho-
mas Gelhaus, von den frisch ge-
backenen Abiturienten und zeig-
ten auf, wie wichtig das „Abitur
des Lebens“ ist. Als Schülerspre-
cher resümierte Thorben Bertgen
die insgesamt 2.700 verbrachten
Tage in der Schule und erinnerte
an zahlreiche schöne und unver-
gessliche Momente, die die Jahr-
gangsstufe gemeinsam verbrach-
te, wie z.B. die Stufenfahrt nach
Barcelona, die Kennenlernfahrt
oder den Ausflug zur Wasserski-
anlage am Lippesee.
„Geht euren eigenen, euren in-
dividuellen Weg“, Mit diesen
Worten sprachen vor der Zeug-
nisvergabe die beiden Stufen-
leiter Sabrina Degner und Chris-
tian Scharf in einem tiefgehen-
den Wortbeitrag, gestaltet in
Dialogform, ein letztes Mal zu

„ihren“ Schüler:innen. „Ihr seid
in den vergangenen Jahren ge-
wachsen; nicht nur optisch in die
Höhe, sondern auch und vor al-
lem charakterlich. Ihr seid zu
Persönlichkeiten gereift.“ Die
beiden Kolleg:innen der Ge-
samtschule stellten in ihrem
Beitrag die persönliche Entwick-
lung der Absolvent:innen heraus
und ließen die z.T. neun gemein-
sam verbrachte Jahre (als Klas-
senlehrer in der Sekundarstufe
1) Revue passieren. In einem

selbst erstellten Video verab-
schiedeten sich zudem auch zahl-
reiche Fachkolleg:innen und ga-
ben den jungen Menschen gute
Wünsche mit auf den weiteren
Lebensweg. Musikalisch um-
rahmt wurde die Entlassfeier
vom Schulorchester der Schule
unter der Leitung von Martin
Rieckmann.
Folgende Schüler:innen konntenFolgende Schüler:innen konntenFolgende Schüler:innen konntenFolgende Schüler:innen konntenFolgende Schüler:innen konnten
ihre ihre ihre ihre ihre Abiturzeugnisse entgegen-Abiturzeugnisse entgegen-Abiturzeugnisse entgegen-Abiturzeugnisse entgegen-Abiturzeugnisse entgegen-
nehmen:nehmen:nehmen:nehmen:nehmen:
Thorben Bertgen, Veronika Besso-

nov, Sina Gehle, Julia Glunz, Sina
Haxter, Joline Hoffmann, Emilie
Hübert, Aida Ibrahimovic, Freya
Jakob, Paulina Kappenberg, Da-
niel Kirsch, Lara Kunz, Fynn Marx,
Michel Miller, Kevin Schäfer, Ve-
ronika Schimpf, Theresa Stork,
Eduard Tonjan, Jonas Tornede,
Lorent Xheloshi, Mailin Zwick
(alle Bad Driburg), Lorinda Klatte
(Willebadessen), Aimee Green,
Lazare Parsch, Stefano Damiano
Saracino, Daniel Schlichting (alle
Altenbeken)


